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O rtszeitHolzwickede
Termine kurz notiert:

In der Gemeinde Holzwickede 
werden auch in diesem Jahr wie-
der lokale Klima- und Umwelt-
schutzaktivitäten honoriert. 

Im Rahmen des Klimaschutzpreises 

2021, welcher gemeinsam mit dem 

Energiedienstleister westener-

gie ausgelobt wird, sollen kreative 

Ideen mit einem Preisgeld von ins-

gesamt 1.000 Euro belohnt werden.

Ausgezeichnet werden Projekte, die 

sich in besonderer Weise mit ener-

giesparenden Maßnahmen, spür-

baren Umweltverbesserungen oder 

der Minderung vorhandener Um-

weltbeeinträchtigungen ausein-

andersetzen. Der Kreativität sind 

dabei keine Grenzen gesetzt: Preis-

würdig sind unterschiedliche Akti-

vitäten, von der Vermeidung von 

Verpackungsmüll bis hin zum Ar-

tenschutz-Projekt für bedrohte Tier-

arten. Im Vordergrund steht hierbei 

die Eigeninitiative, um gemeinsam 

vor Ort für den Umweltschutz ak-

tiv zu werden und hierdurch andere 

Mitbürger zum Umdenken zu inspi-

rieren. Ziel der Auslobung des Kli-

maschutzpreises ist daher nicht zu-

letzt die besondere Wertschätzung 

dieses bürgerschaftlichen Engage-

ments in Verbindung mit umwelto-

rientiertem Handeln.

Teilnahmeberechtigt sind Einzel-

personen, Familien, Vereine, Schul-

Westenergie Klimaschutzpreis 2021

klassen, Firmen, Initiativen und 

Institutionen, die innerhalb des Ge-

meindegebietes entsprechende 

Maßnahmen umsetzen. Ferner 

muss die Projektidee öffentlich zu-

gänglich sein bzw. einen Nutzen für 

die Allgemeinheit bieten. Mandats-

träger sind als Preisträger ausge-

schlossen. Alle Bewerbungen, mit 

kurzer Projektbeschreibung und 

ergänzenden Fotos, sind schrift-

lich an die Gemeinde Holzwickede, 

Fachbereich IV/ Umwelt- und Klima-

schutz, Allee 10, 59439 Holzwickede 

zu richten oder können per E-Mail 

an f.sprenger@holzwickede.de ein-

gereicht werden. Die Bewerbungs-
frist endet am 31. Oktober 2021. 
Über die Preisvergabe entscheidet 

anschließend eine Jury. Eine gestaf-

felte Aufteilung des Preisgeldes auf 

bis zu drei Gewinnern ist möglich. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Gemeindeverwaltung hofft auf 

zahlreiche Projektideen, welche 

sich mit der Verbesserung der Kli-

ma- und Umweltbedingungen in 

der Emscherquellgemeinde aus-

einandersetzen. Die Preisüberga-

be ist zum Ende des Jahres und 

abhängig von der pandemischen 

Lage voraussichtlich auf dem Weih-

nachtsmarkt vorgesehen. Weitere 

Informationen sind unter https://

www.westenergie.de/fuer-kom-

munen/regionales-engagement/

klimaschutzpreis und auf der Ge-

meindehomepage (https://www.

holzwickede.de/seite/420758/kli-

maschutzpreis.html) zu finden.
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GmbH

August 2021

Samstag, 28. August

Sommerfest
„Tag der offenen Tür“
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
ab 11:00 Uhr

September 2021

Donnerstag, 02. September

Organisation einer 
Gedenkveranstaltung
„Spurensuche 
NS-Opfer Holzwickede“
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
18:30 Uhr

Donnerstag, 09. September

Benefizkonzert mit dem 
Marinemusikkorps Wilhelmshaven
zugunsten der KinderKrebshilfe
Unna, Stadthalle
20:00 Uhr

Freitag, 10. September

Vortrag 
„Hashimoto und Ernährung – 
Warum Sie (nicht nur) bei einer 
Hashimoto-Thyreoiditis bestimmte 
Lebensmittel meiden sollten“
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
17:00 Uhr

Sonntag, 12. September

Sonntagsöffnung
Lichtbildervortrag „Immer an der 
Emscher lang – mit dem Fahrrad 
von der Quelle bis zur Mündung“
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
15:00 Uhr, Einlass 14:00 Uhr
vorab Kaffeetrinken 14:30 Uhr

Dienstag, 14. September

Kindertheater, ab 4J.
„Das Elefantenkind“
Unna, Stadthalle
15:00 Uhr

Freitag, 17. September

Französischer Literaturabend

Holzwickede, Gemeindebibliothek
19:00 Uhr

Freitag, 24. September

Wodo Puppenspiel

„Armer Pettersson“

Holzwickede, Forum Schulzentrum
15:30 und 17:00 Uhr

Samstag, 25. September

„bUNt International“
Abschlusstag der Interkulturellen 
Wochen 2021
Unna, Platz der Kulturen
11:00 bis 17:00 Uhr

Nacht der Jugendkultur
Veranstalter: 
Ortsjugendring Holzwickede
Holzwickede, Treffpunkt Villa
Graffiti-Workshop
14:00 bis 17:00 Uhr
Skate Contest
17:30 bis 22:00 Uhr

Sonntag, 26. September

Offene Führung
„Der Goldschatz von Unna“
Unna, Hellweg-Museum
15:00 Uhr

Mittwoch, 29. September

Briefmarkentauschkreis
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte 
(Cafeteria)
15:00 Uhr

Oktober 2021

Donnerstag, 07. Oktober

Ablegung der Sportabzeichen-
prüfung „Schwimmen“
Ortsverband für Sport
Holzwickede, Kleinschwimmhalle
17:00 bis 18:00 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)

Foto: Gemeinde Holzwickede
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Am 26. September ist Bun-
destagswahl. Insgesamt zehn 
Bewerber: innen stellen sich 
als Direktkandidat : innen im 
Wahlkreis 144 Unna I (Berg-
kamen, Bönen, Fröndenberg/
Ruhr, Holzwickede, Kamen, 
Schwerte und Unna) zur Wahl. 
Wir möchten Ihnen im Fol-
genden acht von ihnen vorstel-
len – der Fröndenberger Artur 
Helios, Kandidat der erst 2020 
gegründeten Partei „dieBa-
sis“, und Ulrich Lehmann aus 
Kamen (AfD) haben bis Redak-
tionsschluss nicht auf unsere 
Anfrage reagiert. 

Oliver Kaczmarek, 
Kamen (SPD, MdB)

Bundestagswahl 2021
Diese Kandidat:innen aus dem Kreis Unna möchten nach Berlin

tät ausbauen, damit alle mitma-

chen können. Dafür können wir 

auch im Kreis Unna einen Beitrag 

leisten und daran will ich arbei-

ten – für den Kreis Unna in Berlin.

Wie möchten Sie sich konkret 
für Ihren Wahlkreis im Bundes-
tag einbringen?
Wir im Kreis Unna können Wan-

del. Dabei haben wir in den letz-

ten 30 Jahren sehr viel gemein-

sam erreicht. Wir wollen jetzt 

unser Klima schützen und gleich-

ze i t i g  In dus tr i e g e s e l ls chaf t 

bleiben. Gute Arbeitsplätze si-

chern, klimaneutral machen und 

neue Arbeitsplätze in Zukunfts-

bereichen schaffen. Für unse-

re Region ist es wichtig, die di-

gitale Infrastruktur auszubauen. 

Wir brauchen Gigabitnetze an 

jeder Milchkanne. Wir müssen 

das Gesundheitswesen stärken, 

weil es uns in der Pandemie stark 

gemacht hat. Mein fachlicher 

Schwerpunkt bleibt die Bildungs- 

un d Fo r s chun gsp o l i t ik .  Da -

für setze ich mich ein: mit einer 

Ausbildungsgarantie und einem 

Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-

treuung in der Grundschule, weil 

das Familien stärkt und mehr Zeit 

fürs Lernen gibt. Wir brauchen 

starke Städte und Gemeinden. 

Hier werden wichtige Aufgaben 

erledigt und dort muss der Bund 

die Mittel zur Verfügung stellen, 

die gebraucht werden – am be-

sten ohne Altschulden.

Hubert Hüppe, Werne (CDU)

Welche Themen liegen Ihnen 
am Herzen?
Natürlich möchte ich, dass sich 

Deutschland nach der Pandemie 

wieder erholt. Dabei müssen wir 

nachhaltiges Wachstum, Klima-

schutz und soziale Sicherheit mit-

einander verbinden. Mir ist wich-

tig, vor allem den Mittelstand zu 

fördern. Dort gibt es die meisten 

Ausbildungs- und Arbeitsplätze.

Ich will, dass wir in Sicherheit und 

Freiheit leben können: zu Hau-

se, unterwegs, analog oder digi-

tal. Sie erwarten zu Recht einen 

starken Staat. Ich stehe für Opfer-

schutz statt Täterschutz.

Ich setze mich für eine sparsame 

Haushaltspolitik ein, weil sonst 

die Geldentwertung unseren So-

zialstaat gefährdet. Als Familien-

vater weiß ich, wie wichtig es ist, 

Familien zu unterstützen. Dabei 

schaue ich besonders auf Allein-

erziehende. Es darf z.B. nicht sein, 

dass eine Frau ja zum Kind sagt 

und anschließend weitgehend 

von der gesellschaftlichen Teilha-

be ausgeschlossen ist.

Ich werde weiter für die Teilha-

be von Menschen mit Behinde-

rungen kämpfen und stehe für 

eine Bioethik, die die Menschen-

würde absolut verteidigt.

Wie möchten Sie sich konkret 
für Ihren Wahlkreis im Bundes-
tag einbringen?
Ich setze mich für Ausbildungs- 

und Arbeitsplätze ein. Ich will, 

dass die Millionen, die der Kreis 

Unna für den Strukturwandel 

bekommt, nur für Projekte ver-

wandt werden, die zu hochwer-

tigen und nachhaltigen Aus-

bildungs- und Arbeitsplätzen 

führen. Ich will die gesundheit-

liche Versorgung zukunftssicher 

machen, weil in vielen Städten 

jetzt schon ein Mangel bei der 

ärztlichen Versorgung erkenn-

bar ist.

Wichtig ist mir auch ein sozialer, 

barrierefreier und ökologischer 

Wohnungsbau.

Corona hat gezeigt: Wir müssen 

die Digitalisierung voranbringen. 

Es darf keinen Betrieb und kei-

ne Schule im Kreis Unna ohne 

schnelles Internet geben.

Verwaltungen müssen sich anpas-

sen. Wie müssen die Gesetze so 

ändern, dass ich alles was digital 

möglich ist auch digital machen 

kann. Es darf nicht sein, dass man 

drei Monate auf einen Termin für 

eine Ummeldung warten muss.

Michael Sacher, Unna 
(Die Grünen)

aufzutun, auch unter dem Ge-

sichtspunkt von Klimaneutrali-

tät. Es wird mir auch um eine Stär-

kung der Innenstädte als soziale 

und lebendige Orte gehen.

Suat Gülden, Schwerte (FDP)

litik können wir uns nicht mehr 

leisten. Lassen wir schnelles Inter-

net endlich überall und dauerhaft 

Wirklichkeit werden.

Wie möchten Sie sich konkret 
für Ihren Wahlkreis im Bundes-
tag einbringen?
Beim Thema Bildung möchte ich 

mich dafür einsetzen, dass wir 

hohe Bildungsstandards in der 

ganzen Republik schaffen und je-

dem Kind beste Bildung und Auf-

stiegschancen ermöglichen.

Für den Sport- und Freizeitbereich 

möchte ich mich für die Schaf-

fung von mehr Sport- und Frei-

zeitmöglichkeiten einsetzen.

Bei der Digitalisierung möchte ich 

mich damit einbringen, dass end-

lich mehr Tempo gemacht wird, 

damit schnelles Internet und di-

gitale Behördengänge endlich 

Wirklichkeit werden.

Andreas Meier, Kamen 
(Die Linke)

Klimawandels anzupassen. Des 

Weiteren setze ich mich für mehr 

Pflegepersonal ein, um etwas ge-

gen den Pflegenotstand zu tun. 

Auch der Mindestlohn muss auf 

13 Euro angehoben werden, um 

damit eine Rente über der Grund-

sicherung nach 45 Arbeitsjah-

ren zu erhalten. Gleichfalls müs-

sen wir den Breitbandausbau in 

Deutschland vorantreiben und 

dürfen uns auch nicht in weitere 

nutzlose NATO-Einsätze, wie Afg-

hanistan, verstricken.

Wie möchten Sie sich konkret 
für Ihren Wahlkreis im Bundes-
tag einbringen?
In meinem Wahlkreis gibt es auch 

eine Fülle an Themen, die auf 

bundespolitischer Ebene von Be-

lang sind und damit auch für viele 

andere Regionen in Deutschland. 

Diese wären z. B. mehr Grün in 

die Städte, mehr Pflegepersonal, 

Breitbandausbau, Weiterbildung 

von Arbeitslosen, eine Mindest-

quote von Langzeitarbeitslosen 

in Betrieben, die auch nicht durch 

Ausgleichzahlungen umgangen 

werden darf sowie eine Pflicht 

zur Dachbegrünung und für So-

lardächer. Generell kann man 

aber als Bundestagsabgeordne-

ter nur wenig für den eigenen 

Wahlkreis tun, außer seinen Ein-

fluss geltend zu machen. Denn 

im Bundestag werden Themen 

für ganz Deutschland entschie-

den und vom Parlament abge-

segnet. Eine Chance auf diesem 

Wege sich besonders für seinen 

Wahlkreis im Bundestagsparla-

ment einzusetzen, ist aufgrund 

der rein juristischen und struk-

turellen Politmechanik nur be-

grenzt möglich. Das liegt aber in 

der Natur der Sache.

Tobias Thylmann, 
Bergkamen (MLPD)

Beschreiben sie sich 
in drei Worten.
Kommunistisch, tatkräftig, 

zukunftsorientiert.

Welche Themen liegen ihnen 
am Herzen?
Es gibt sehr viele konkrete The-

men, wie Arbeits-und Ausbil-

dungsplätze, Schutz der natür-

lichen Lebensgrundlagen gegen 

die Profitwirtschaft, kostenloser 

öffentlicher Nahverkehr, ein ein-

heitliches Bildungssystem von der 

Krippe bis zur Uni usw. Alles Re-

formen die gemeinsam erkämpft 

werden müssen. Was mir jedoch 

am meisten am Herzen liegt ist 

die Überwindung dieses Profitsy-

stems, welches heute die Einheit 

von Mensch und Natur mutwil-

lig zerstört. Eine solche Entwick-

lung wird aber erst dann möglich, 

wenn sich die Massen der Men-

schen in Deutschland darüber ei-

nig sind, dass ein Leben in Einheit 

mit der Natur das wichtigste Le-

bensziel ist. Wir haben in der Flut-

katastrophe erlebt welche Kräfte 

und Fähigkeiten bei der solida-

rischen Zusammenarbeit in den 

Menschen stecken und wie wir 

selbst organisiert die Probleme lö-

sen können. Es ist genau diese So-

lidarität, die einen Kampf für die 

sozialistische Gesellschaft ermög-

licht, entgegen der antikommu-

nistischen Hetze, dass alle Men-

schen egoistisch seien.

Wie möchten sie sich konkret 
für ihren Wahlkreis im Bundes-
tag einbringen?
Unsere Bergbauregion leidet un-

ter der Diktatur der Ruhrkohle AG/

Stiftung. Alle Arbeits- und Aus-

bildungsplätze wurden vernich-

tet und keine neuen geschaffen. 

Rentner*innen wurden um ihr 

Deputat betrogen. Der günstige 

Wohnraum für Bergarbeiterfami-

lien ist verschwunden. Nicht zu-

letzt vergiftet die RAG das Was-

ser mit Giftmüll und PCB, was ein 

Verbrechen an der Menschheit ist. 

Ich möchte diese Machenschaf-

ten weiter ans Licht bringen und 

zusammen mit dem Bergarbei-

terfamilien und der Jugend da-

für sorgen, dass die RAG mit ih-

rer Politik der verbrannten Erde 

nicht durchkommt. Statt sich für 

die RAG und andere Konzerne 

zu überschulden, müssen sich 

die Kommunen wieder um >>>  
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Beschreiben Sie sich 
in drei Worten.
Sozial, bodenständig, 

fortschrittlich.

Welche Themen liegen Ihnen 
am Herzen?
Vor uns l iegen große Verän-

derungen. Ich trete dafür ein, 

dass wir sie so gestalten, dass 

alle Menschen eine gute Chan-

ce haben mitzukommen. In ei-

ner Gesellschaft, in der Lebens-

leistungen respektiert werden, 

in der jede Arbeit Wertschät-

zung bekommt und in der alle 

gleiche Chancen haben. Des-

halb Mindestlohn 12 Euro, gute 

Arbeit zum Beispiel durch Ta-

riflöhne in der Pflege oder eine 

echte Ausbildungsgarantie. Ich 

will einen Klimaschutz, den sich 

nicht nur die Reichen leisten kön-

nen, sondern bei dem wir mas-

siv erneuerbare Energien, Netze 

und umweltfreundliche Mobili-

Beschreiben Sie sich 
in drei Worten.
Kämpferisch, gradlinig, 

transparent.

Beschreiben Sie sich 
in drei Worten.
Superkalifragilistischexpialige-

tischer, Grüner Klimapolitiker.

Welche Themen liegen Ihnen 
am Herzen?
Klima, Kultur und soziale Ge-

rechtigkeit … am besten alles in 

einem guten Zusammenklang. 

Dabei ist die Klimapolitik eine Auf-

gabe, die sich durch alle Politik-

felder zieht, von Ernährung, Ver-

kehr bis hin zu Wirtschaft. Kultur 

ist dabei für mich der Bereich, der 

unser Denken und unsere Fanta-

sie anregt, wer wir sein wollen, 

wie wir zusammenleben wollen 

und unsere Gesellschaft gestalten 

möchten.

Wie möchten Sie sich konkret 
für Ihren Wahlkreis im Bundes-
tag einbringen?
Konkret für unseren Wahlkreis, 

geht es zum Beispiel um Ver-

kehrsprojekte, die durch die Bun-

despolitik den Rahmen gesetzt 

bekommen und ich möchte mich 

dort für ein zukunftsweisendes 

Mobilitätsdenken einsetzen wer-

de.

Gerade durch die Pandemie ist es 

mir auch ein großes Anliegen für 

die Kulturschaffenden im Kreis 

Förderungen und Perspektiven 

Beschreiben Sie sich 
in drei Worten. 
Humorvoll, ehrgeizig, ehrlich.

Welche Themen liegen Ihnen 
am Herzen?
Sport: Für mich als Sportler ist der 

Sport ein wesentlicher Baustein 

der individuellen Lebensgestal-

tung. Dieser dient auf vergnüg-

liche Art und Weise der gesunden 

Entwicklung von Kindern und Ju-

gendlichen im körperlichen, psy-

chischen und sozialen Bereich. 

Es ist der Sport, der für sie schon 

im jungen Alter Leistungsbereit-

schaft, Teamfähigkeit und In-

tegrationsbereitschaft greifbar 

macht. 

Bildung: Deutschland muss ein 

Land werden, in dem man werden 

kann, was immer man werden 

will. Trotzdem entscheiden immer 

noch Herkunft und Einkommen 

der Eltern über den Bildungser-

folg und Chancen. Das musste 

auch ich als Schüler erfahren. Dies 

hat im Leben oft große Konse-

quenzen. Deshalb muss in der Bil-

dung von der Kita bis zum Ren-

teneintritt faire Aufstiegschancen 

geschaffen werden.

Digitalisierung: Moderner Staat: 

Wenn nicht jetzt, wann dann? 

Dass wir uns in einem Digitalzeit-

alter befinden und der Digitalisie-

rungsprozess beschleunigt wer-

den muss, hat nicht zuletzt die 

Corona-Pandemie gezeigt. Eine 

Pandemie bekämpft man nicht 

mit Faxgeräten und Bleistiften. 

Deshalb müssen wir die Digital-

politik neu ausrichten. Das unko-

ordinierte Chaos der Digitalpo-

Beschreiben Sie sich 
in drei Worten.
Hilfsbereit, wissbegierig, ehrlich.

Welche Themen liegen Ihnen 
am Herzen?
Ich setze mich vorrangig für Kli-

ma- und Umweltschutz ein so-

wie ganz wichtig für die Klimafol-

genanpassung. Das 1,5-Grad-Ziel 

werden wir global aller Wahr-

scheinlichkeit verfehlen, selbes 

gilt für das 2-Grad-Ziel. Die Zeit 

ist zu knapp und der gemein-

same handlungs- und umset-

zungsorientierte industriepoli-

tische Wille nicht vorhanden. Die 

Flutkatastrophe Mitte Juli im Süd-

westen in Deutschland und die 

Waldbrände in Südeuropa, der 

Türkei und in Russland haben ge-

zeigt, dass wir massiv darin inve-

stieren müssen, uns an die aktu-

ellen und zukünftigen Folgen des 
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>>> Menschen kümmern können. 

Es ist doch eine sehr verkommene 

Weltanschauung, wenn es nur um 

die Steigerung des Profits geht 

und alles Leben auf der Strecke 

bleibt. Darum will ich mich auch 

für die Verbreitung der proleta-

rischen Freiheitsideologie einset-

zen, deren höchstes Ziel ein be-

freites Leben in bewusster Einheit 

mit der Natur ist.

Thomas Cieszynski, 
Bönen (Freie Wähler)

Welche Themen liegen Ihnen 
am Herzen?
Mein nach wie vor wichtigstes 

Thema ist „Mehr Demokratie 

wagen durch den Ausbau von 

Bürgerbeteil igung“.  Die Bür-

ger*innen müssen die zentra-

len Gestalter der Politik werden. 

Schließlich wird die Politik ja für 

die Bürger*innen gemacht und 

es kann helfen kann, die Politik-

verdrossenheit in Deutschland 

zu reduzieren.

Ein weiteres Steckenpferd ist der 

„Kampf gegen den Lobbyismus“. 

Machen wir uns nichts vor, ein 

Großteil der politischen Entschei-

dungen in Berlin entspringt dem 

direkten Einfluss der Lobbyisten. 

Das muss aufhören! Ein erster 

Schritt ist das von uns geforderte 

Lobbyregister in dem Informati-

onen über Budgets, Kund*innen, 

Themen und Namen der Interes-

senvertreter*innen für die Öf-

fentlichkeit transparent aufgeli-

stet werden.

Sicherstellung wohnortnaher 

Versorgung im ländlichen Raum 

ist ein weiteres Thema. Eine 

wohnortnahe, flächendeckende 

Versorgung mit freiberuflichen 

Haus- und Fachärzten*innen so-

wie mit inhabergeführten Apo-

theken muss möglich sein.

Wie möchten Sie sich konkret 
für Ihren Wahlkreis im Bundes-
tag einbringen?
I m B u n d e s t a g we r d e n h äu -

fig Beschlüsse gefasst, die den 

Ko mmun e n m e hr  Au f gab e n 

auferlegen ohne für dessen Fi-

nanzierung zu sorgen, die Fol-

ge sind überschuldete Städte 

und Gemeinden, die nur noch 

Pflichtaufgaben erledigen zu La-

sten der Lebensqualität der Bür-

ger*innen in den Kommunen. 

Hier kann ich mich direkt für mei-

nen Wahlkreis einbringen, denn 

meiner Meinung nach muss der, 

der die Musik bestellt, dies auch 

bezahlen ! Es geht um starke, 

selbstbestimmte Regionen und 

Kommunen. 

Stichwort: Bezahlbarer Wohn-

raum. Auch in Unna ein Thema! 

In Dortmund steigen die Preise 

für Wohnraum, die Folge ist eine 

Abwanderung in den Kreis Unna 

und führt letztlich auch hier zu 

steigenden Preisen – so kann es 

nicht weitergehen! Durch eine 

clevere Wohnungsbauoffensive 

wollen wir insbesondere in Zu-

zugsregionen wie z.B. Unna das 

Mietpreisniveau wieder senken. 

Dafür sind überzogene Bauvor-

schriften zurückzunehmen und 

die Fördermittel für den sozia-

len Wohnungsbau aufzustocken.

Nadine Peiler, 
Holzwickede (parteilos)

chermaßen für die Bevölkerung 

als auch für die Bundestagsabge-

ordneten aus den weiteren Wahl-

kreisen und aus den Parteien.

Ich interessiere mich für die Be-

dürfnisse und Wünsche der Men-

schen, damit gemeinsam aus der 

Vielfalt der Ideen, Ansichten und 

Meinungen Lösungen zum Wohl 

der Gemeinschaft gefunden wer-

den können.

Die Herausforderungen unserer 

Zeit benötigen Menschen, die 

bereit sind, neue Wege zu ge-

hen - ohne dabei Bewährtes über 

Bord zu werfen. Ich finde es da-

bei wichtig, die Veränderung im 

Blick zu behalten, aus dem Han-

deln Erkenntnisse zu ziehen und 

bei Bedarf Anpassungen vorzu-

nehmen, so dass alle Menschen 

den Prozess unbeschadet mitge-

hen können.

Jeder Mensch ist wichtig!

Gemeinsam können wir die Welt 

jeden Tag ein bisschen besser für 

uns selbst und andere gestalten.

„Sei Du selbst die Veränderung, 

die Du Dir wünschst für dies 

Welt.“   Mahatma Gandhi

Wie möchten Sie sich konkret 
für Ihren Wahlkreis im Bundes-
tag einbringen?
Um die Themen der Menschen 

konkret in den Bundestag ein-

bringen zu können, ist der per-

sönliche und anhaltende Dialog 

mit der Bevölkerung unabding-

bar. Das möchte ich sehr gerne 

bereits in den Wochen bis zur 

Bundestagswahl während mei-

ner Runden durch die Gemein-

den und Städte, per Mail oder 

auch telefonisch tun. Darin sehe 

ich die Grundlage für mein Han-

deln im Bundestag in Berlin!

Nur wenn ich um die Freuden, 

Sorgen, Ängste und Nöte der 

Menschen in meinem Wahlkreis 

weiß, kann ich die sich daraus 

ergebenden Themen erkennen, 

diese authentisch nach Berlin 

tragen, notwendige Verände-

rungen anregen, Entwicklungen 

anstoßen und deren tatsächliche 

Umsetzung im Blick behalten.

Ich stelle mich als Bundestagsab-

geordnete mit allem, was mir zur 

Verfügung steht – mit meinen 

Werten, Fähigkeiten und Fertig-

keiten – in den Dienst der Bür-

gerinnen und Bürger und bin 

deren Stimme im Bundestag in  

Berlin!

Beschreiben Sie sich 
in drei Worten.
Demokratisch, bürgernah, 

engagiert.

Beschreiben Sie sich 
in drei Worten.
Ehrlich, zuverlässig, engagiert.

Welche Themen liegen Ihnen 
am Herzen?
Ich möchte mit den Menschen in 

den Dialog treten. Dies gilt glei-

Im öf fentlichen Raum sind 
nicht nur die schön gestalteten 
Pflanzbeete auffällig, sondern 
auch die, deren Pflegezustand 
eben nicht zum Besten bestellt 
ist.

Ein solches Beet hatte Christi-

ne Krämer, Anwohnerin in dem 

Quartier an der Friedhofstraße, 

im Blick, welches den Gedanken 

aufkommen ließ, die Pflege der 

Rabatte selbst zu übernehmen. 

Zur Umsetzung dieser Idee konn-

te sie die BBL-Ratsfrau Steffi Mei-

er gewinnen und beide gingen 

im Frühjahr, zusammen mit dem 

Baubetriebshof, ans Werk. Nach-

dem dieser das Beet an der Kreu-

zung Friedrichstraße/Opherdi-

cker Straße abgeräumt und eine 

Hecke sowie Sträucher gepflanzt 

hatte, setzten Christine Krämer 

und Steffi Meier dann Stauden 

ein, während Jochen Schönsee, 

ebenfalls BBL-Mitglied und Anlie-

Bürgerblock gestaltet Pflanzbeet 
und übernimmt Patenschaft

Auf dem Bild (v. l.) Ilka Breker, Steffi Meier, Barbara Schriek, Jochen 
Schönsee und Christine Krämer. Foto: privat

ger der Friedhofstaße, einen Ni-

stkasten und ein Insektenhotel 

aufstellte. Und damit die Bienen 

an Ort und Stelle Nahrung fin-

den, säte der Baubetriebshof auf 

einem Teil des Beetes eine Wild-

blumenwiese ein und stellte letzt-

lich eine Bank auf. Die erste Sitz-

probe war der Vorsitzenden des 

Bürgerblocks, Barbara Schriek, 

vorbehalten, die sichtlich die klei-

ne Ruhepause in der Natur ge-

noss. Die Finanzierung der Ge-

hölze und Pflanzen erfolgte durch 

den Bürgerblock, der sich auch 

zur künftigen Pflege des Beetes 

verpflichtet hat, dies nicht zu-

letzt in der Hoffnung, Nachah-

mer zu finden. Aber die Idee, öf-

fentliche Beete, Baumscheiben 

oder Pflanznasen in private Paten-

schaft zu übernehmen, ist nicht 

neu. So ist an verschiedenen Stel-

len des Gemeindegebietes zu se-

hen, dass Anlieger vor ihrer Haus-

türe bereits initiativ geworden 

sind, nicht nur zum Wohle der 

Tier- und Pflanzenwelt. Insbeson-

dere frische, leuchtende Blumen 

tragen optisch auffällig zur Ver-

schönerung des Wohnumfeldes 

bei. Allen „Aktivisten“ spricht der 

Bürgerblock hiermit einen herz-

lichen Dank aus.
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Eine gute Neuigkeit für die 
Kampfsportler des JCH. 

Nach der langen Zwangspau-

se aufgrund der Coronapande-

mie, darf der JC Holzwickede 

wieder Training für die U10/13 

Wettkampfgruppe, U15, die Er-

wachsenen und Jiu Jitsu an-

bieten.

Die Gruppengröße ist erst mal 

auf zwölf Sportler begrenzt 

und die Aktiven müssen sich 

beim Trainer anmelden. Das 

Training star tete bereits im 

Am Sonntag, den 12. Septem-
ber 2021 um 15:00 Uhr lädt die 
Gemeinde Holzwickede alle in-
teressierten Bürgerinnen und 
Bürger zu einem informativen 
und kurzweiligen Lichtbilder-
vortrag rund um den Emscher-
radweg, in die Seniorenbegeg-
nungsstätte, Berliner Allee 16a, 
ein.

Die Emscherregion hat sich in den 

vergangenen Jahren sehr verän-

dert. Industrieflächen wurden zu 

Erholungsgebieten, die Emscher 

wurde in vielen Bereichen rena-

turiert und aus ihrem eingedeich-

ten kanalisierten Bett befreit. Der 

Judo Club Holzwickede 
startet wieder mit Präsenztraining

Lichtbildervortrag rund um den Emscherradweg

Juni in der Hilgenbaumhalle. 

Es ist ein negativer Covid Test 

mit Zertifikat erforderlich, der 

nicht älter als 48 Stunden sein 

darf. Der Nachweis muss dem 

Trainer vorgelegt werden. Co-

vid-Genesene und geimpfte 

Sportler können ebenfalls am 

Training teilnehmen, z.B. unter 

Vorlage eines Impfausweises. 

Detailinformationen können 

beim Trainer erfragt werden. 

Die Verantwortlichen und Trai-

ner würden sich über einen re-

gen Zuspruch freuen. 

Foto: JCH

frühere Abwasserkanal und stin-

kende „Meideraum“ präsentiert 

sich in weiten Abschnitten als kla-

rer Flusslauf mit Enten und ande-

ren Wasservögeln, an deren Ufer 

in Abständen auch Kunstwerke 

auf ihre Entdeckung warten. Die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

begleiten den Referenten, Diet-

helm Textoris, an diesem Nach-

mittag auf dem rund 110 Kilome-

ter lange Emscherweg, der von 

der Quelle in Holzwickede bis zur 

Mündung in Dinslaken führt und 

an den Städten Dortmund, Herne, 

Bottrop und Oberhausen vorbei-

führt. Der Referent stellt die re-

gionalen Grünzüge ebenso wie 

die nach wie vor vorhandenen 

Industrieregionen, wassertech-

nischen Anlagen, die befahr- und 

begehbaren Halden und touristi-

schen Attraktionen wie den Pho-

enix-See vor.   

Bevor der Lichtbildervortrag be-

ginnt, besteht die Möglichkeit in 

gemütlicher Atmosphäre ab 14:30 

Uhr Kaffee zu trinken. Einlass ist 

ab 14:00 Uhr.

Teilnahmekarten für die Veran-

staltung zum Preis von 5 Euro 

(inkl. Kaffee und Kuchen) sind ab 

sofort im Büro der Seniorenbe-

gegnungsstätte, Berliner Allee 

16a, zu erwerben. Auch ist eine 

telefonische Vorbestellung unter 

der Rufnummer 02301-4466 mög-

lich. Foto: Gemeinde Holzwickede

Der Radfahrstreifen an der 
Hauptstraße in Holzwickede 
wird sicherer.

Neue Markierungen und Pikto-

gramme erhöhen die Aufmerk-

samkeit, und eines soll nun der 

Vergangenheit angehören: Auto-

fahrer, die auf dem Radfahrstrei-

fen parken.

„Wenn Autofahrer oder andere 

motorisierte Verkehrsteilnehmer 

den Radfahrstreifen als Parkstrei-

fen fehlinterpretieren, dann wird 

es für Radfahrer gefährlich“, weiß 

Michael Arnold aus der auch für 

die Gemeinde Holzwickede zu-

ständigen Straßenverkehrsbehör-

de des Kreises Unna. „Radfahrer 

werden gezwungen, nach links 

Mehr Sicherheit
Radfahrstreifen besser gekennzeichnet

Am Radfahrstreifen an der Haupt-
straße in Holzwickede wurden un-
ter anderem neue Piktogramme 
aufgebracht. 
Foto: Michael Arnold (Kreis Unna)

auf die Fahrbahn auszuweichen. 

Und dann kollidiert man womög-

lich mit dem hier vorbeirauschen-

den Fahrzeugverkehr“. Häufig ist 

auch das so genannte „Dooring“ 

ein Problem: Plötzlich öffnet sich 

eine Fahrzeugtür.

 

Erkannt – und gebannt
Eine derartige Gefahrenquelle hat 

die Straßenverkehrsbehörde in 

Holzwickede entlang der Haupt-

straße erkannt – und jetzt gebannt. 

Kindergarten, Wohnhäuser, Sport-

halle und Grundschule verleiteten 

in der Vergangenheit immer wie-

der Fahrzeugführer dazu, den Rad-

fahrstreifen zuzuparken – und das 

in Stoßzeiten nahezu komplett. 

Die Gemeinde Holzwickede traf 

jetzt eine Grundsatzentscheidung 

zugunsten des sicheren Radver-

kehrs. Der Radfahrstreifen begin-

nt nun offiziell ein paar Meter wei-

ter nördlich, wird hier aber durch 

Piktogramme deutlich erkennba-

rer als solcher gestaltet. Anwoh-

ner, Sporthallenbenutzer und El-

tern der Grundschulkinder werden 

informiert, dass Parken hier unzu-

lässig ist. Lediglich im Bereich des 

Kindergartens muss mangels Alter-

nativen das Parkangebot verblei-

ben. Parken auf dem Radfahrstrei-

fen wird in Kürze übrigens deutlich 

teurer: Der neue Bußgeldsatz soll 

demnächst bis zu 110 Euro betra-

gen. „Auch dies ein starkes Signal 

für mehr Sicherheit im Straßenver-

kehr“, so Michael Arnold. PK|PKU

Am 10. August trafen sich wie 
an jedem 2. Dienstag im Mo-
nat die Mitglieder der CDU-Se-
niorenunion.

D ies e Zus amm enk unf t  f an d 

b eim Vor si t zenden Manfre d 

Bolle in der alten Backstube in 

Opherdicke statt, da das Ver-

einslokal noch geschlossen hat. 

Zuerst gab es einen Rückblick 

über die letzten vier Wochen, 

dann einen Ausblick auf das 

kommende Jahr. Dabei wurde 

festgelegt, dass der coronabe-

dingt abgesagte Besuch der Glo-

ckengießerei in Gescher nachge-

holt werden soll. 

Foto: CDU-Seniorenunion 

Treffen der CDU-Seniorenunion

•  Professionelle Baumpfl ege/Baumfällung 
 mittels Seilklettertechnik
•  Garten-/Objektpfl ege 
•  Hecken-/Gehölzschnitt
•  Baumkontrolle 
•  Kronensicherung
•  Wurzelentfernung 
•  Forstarbeiten
•  Häckselarbeiten 
•  Winterdienst

Jan Luicke • Schwerter Straße 35 • 59439 Holzwickede
Telefon (02301) 38 74 • Mobil 0174-2 69 55 29
      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

•  Professionelle Baumpfl ege/Baumfällung 

Gartenbau und Forst Jan Luicke
Seit 1994

      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

•  Pfl aster-/Natur-
 steinarbeiten
•  Kaminholzverkauf  
•  Zaunbau
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Foto: jacqueline macou auf Pixabay

Der Briefmarkentauschkreis trifft 
sich wieder am 29. September 
2021 um 15:00 Uhr in der Cafete-
ria der Seniorenbegegnungsstät-
te an der Berliner Allee 16a.

Unter Einhaltung der Corona-Hygie-

nevorschriften besteht bei den Tref-

fen die Möglichkeit Briefmarken zu 

Die Frauenunion (FU) Holz-
wickede traf sich im Opher-
dicker Ostendorf und konn-
te den Blick ins Ruhrtal und 
Sauerland genießen.

In  e inem ehemal igen St al l 

eines im 18. Jahrhundert ge-

bauten Bauernhauses sorgte 

Manfred Bolle dafür, dass wie-

der Leben in dieses stark ver-

witterte Gebäude einzog. Mit 

viel Mühe ist es von ihm re-

stauriert worden und bot nun 

der FU Holzwickede den ge-

eigneten Raum nach 17 Mona-

ten Pause wieder gemeinsam 

eine gelockerte Sitzung abzu-

halten. Die wunderbare Aus-

sicht ins Tal lies so manches 

Her z höherschlagen. Über-

rascht waren alle, als man vom 

Besitzer vernahm, dass dieses 

Kleinod als Oase der Ruhe und 

Entspannung nach einer lan-

gen Wanderung für jedermann 

Fast die Hälfte aller in Holz-
wic ke de ge me l de te n Pe r-
sonen haben das Alter von 50 
erreicht oder überschritten.

Über 20 Prozent der Holzwicke-

der sind über 65 Jahre. Auch 

wenn es für viele seltsam oder 

gewöhnungsbedürftig klingt: 

Ab 50 kann man Mitglied des 

Seniorenbeirats werden und/

oder diesen wählen. Der Senio-

renbeirat gibt ihnen allen eine 

Stimme. Doch nicht überall ist 

das Gremium, das im Rahmen 

der letzten Kommunalwahl im 

Briefmarkentauschkreis trifft sich 
am 29. September

Seniorenbeirat stellt sich mit 
Broschüre und neuem Logo vor 

tauschen, Fach zu simpeln oder sich 

Anregungen zu holen. Auch können 

an diesem Nachmittag doppelte 

Briefmarken und Fehllisten mitge-

bracht werden. Interessierte sind 

herzlich willkommen. Weitere Infor-

mationen sind im Büro der Senio-

renbegegnungsstätte unter der Ruf-

nummer 02301-4466 zu erhalten.

Präsentation der Broschüre des Seniorenbeirates mit neuem Logo in der Begegnungsstätte (v.l.n.r.) Elke 
Strauch, Berthold Heinrich Borgmann, Bürgermeisterin Ulrike Drossel, Jörg Häusler, Frank Brockbals und 
John Corcas Okello. Foto: Seniorenbeirat

Herbst 2020 neu gewählt wur-

de, bekannt. Daher stellte der 

Seniorenbeirat im Beisein von 

Bürgermeisterin Ulrike Dros-

sel eine neue Informationsbro-

schüre und ein neues Logo vor. 

„Wir wollten uns damit einfach 

mal vorstellen und darüber in-

formieren, wer wir eigentlich 

sind und was wir machen“, er-

klärt der 1. Vorsitzende, Frank 

Brockbals. Mit dem Flyer prä-

sentierte der Seniorenbeirat 

auch sein neues Logo. „Das 

alte Logo schien uns viel zu 

altbacken“,  so Frank Brock-

bals. Das neue Logo ist bun-

ter und symbolisiert Typisches 

für die Gemeinde wie den Em-

scherquellhof, Haus Opherdi-

cke, die Carolinenbrücke, aber 

auch den Emscherpark und 

ein Fahrrad. Gleichzeitig kün-

digte der Vorstand an, dass 

auch der Internetauftritt des 

Seniorenbeirates durch den 

stellvertretenden Vorsitzen-

den Jörg Häusler noch über-

arbeitet wird. Broschüre und 

Logo wurden durch die Dipl. 

Designerin Elke Strauch gestal-

tet. In einer Auflage von zu-

nächst 250 Stück liegt das in-

formative Heftchen ab sofort 

im Bürgerbüro, der Senioren-

begegnungsstätte und weite-

ren öffentlichen Einrichtungen 

zur  kos tenl os en Mitnahm e  

aus.

gedacht ist und immer offen-

steht. Die einzige Bedingung 

ist, diesen beschaulichen Platz 

so zu verlassen, dass der näch-

ste Besucher in den gleichen 

Genuss kommt, diese Aussicht 

und Ruhe in der Emscherge-

meinde Holzwickede zu ge-

nießen. 

Fotos: FU Holzwickede 

Frauenunion Holzwickede 
traf sich erstmals wieder

Im Skoliose-Therapie Zentrum Unna 
kümmern sich insgesamt sechs profes-
sionelle, insbesondere auf Skoliose spe-
zialisierte Physiotherapeuten um ihre 
Patienten, darunter Schroth-, aber auch 
Manual-, Vojta- und Bobath-Therapie. 
Seit kurzem bereichert Verena Alewelt 
das Team. Wer sich hier in Behandlung 
begibt, der profitiert vom Know-how in 
verschiedenen Techniken.

Neben individuellen Behandlungen in 
den Räumen in der Oberen Husemann-
straße 13 bieten die Profis aktuell auch 
Therapien in Kleingruppen mit max. vier 
Teilnehmern unter Einhaltung aller Hygi-
enevorschriften an. Auch Outdoor-Trai-
nings gehören zum Angebot, die beson-
ders bei den Jugendlichen sehr beliebt 
sind. Corona-bedingt ging es dieses Jahr 
in den Hof. 
Das Team vom Skoliose-Therapie Zentrum 
Unna hat sich auf die Fahne geschrieben, 
besonders ihre jungen Patienten und de-

Neues Therapieangebot in Unna
Neuromotorische Entwicklungsförderung nach INPP®

ren Familien bestmöglich zu beraten und 
zu begleiten. Die Physiotherapeutinnen 
stellen gerne Kontakte zu Orthopädie-
Technikern her oder können Orthopäden, 
Kieferorthopäden und Heilpraktiker, die 
sich mit Skoliosen auskennen, vorschla-
gen.
Neu im Therapieprogramm ist die neu-
romotorische Entwicklungsförderung 
nach INPP®. Die Methode wurde entwi-
ckelt, um versteckte Ursachen für spezifi-
sche Entwicklungsverzögerungen zu ent-
decken und ein arzneimittelfreies sowie 
nichtinvasives Verfahren als Behandlung 
zur Verfügung zu stellen. 
Eine mögliche Ursache für Konzentra-
tionsschwäche, Schwierigkeiten beim 
Schwimmen lernen, eine unleserliche 
Schrift sowie andere Probleme von Kin-
dern könnte die gestörte Ausreifung oder 
Integration der frühkindlichen Reflexe 
sein. Im Mutterleib entwickelt der Embryo 
verschiedene frühkindliche Reflexmus-
ter. Sind Reste dieser Bewegungsmuster 
erkennbar, deutet dies auf „neuromotori-

Skoliose-Therapie Zentrum 
Inh. Bärbel Lemberger-Kalle 
Obere Husemannstr. 13 
59423 Unna
Tel. 02303 290 61 63
Fax 02303 290 61 64
info@skoliose-therapie-zentrum.de 
www.skoliose-therapie-zentrum.de
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sche Unreife“ hin. Diese kann die kindliche 
Entwicklung beeinflussen und zu Lern-
schwierigkeiten führen. Mit der neuromo-
torischen Entwicklungsförderung nach 
INPP® lassen sich diese behandeln. Auf 
diese Weise erhält das zentrale Nervensys-
them quasi eine zweite Chance.
Daneben ist die physiotherapeutische 
Arbeit mit Säuglingen und Kleinkindern 
ein weiterer Schwerpunkt. Hier kommen 
beispielweise die Techniken von Vojta und 
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Neben individuellen Behand-
lungen in den Räumen in der 
Oberen Husemannstraße 13 
bieten die Profis auch Grup-
pen-Therapie und Outdoor-
Training an.

In vier geräumigen Behandlungszim-
mern kümmern sich insgesamt vier 
professionelle Vollzeitkräfte um ihre 
Patienten: allesamt erfahrene Skoli-
ose-Therapeuten.   Wer sich im Skoli-
ose-Therapie-Zentrum in Behandlung 
begibt, der profi tiert vom Know-How 
in verschiedenen Techniken, zum 

Physiotherapie für Groß und Klein
Im Sommer geht’s zum Training auch mal raus

Beispiel Vojta, Bobath (insbesonde-
re für Säuglinge und Kleinkinder), 
Schroth-Therapie, CMD (Kieferbe-
handlung), manuelle Therapie, Fuß-
mobilisation nach Zukunft-Huber und 
anderen. 
Zusätzlich zur Individualtherapie 
können sich Interessierte auch Grup-
pen anschließen: Jeden Donnerstag 
von 17.30-19 Uhr und jeden Sams-
tag von 10-11.30 Uhr trifft sich eine 
Yoga-Gruppe (nicht nur für Skoli-
ose-Patienten) und mittwochs von 
18-19 Uhr gibt es eine Erwachsenen 
Skoliose-Gruppe mit mindestens zwei 

Skoliose-Therapie-Zentrum 
Inh. Bärbel Lemberger-Kalle 
Obere Husemannstr. 13 
59423 Unna
Tel. 02303 290 61 63
Fax 02303 290 61 64
info@skoliose-therapie-zentrum.de 
www.skoliose-therapie-zentrum.de

Arbeiten gern mit großen und kleinen Menschen: 
(hinten links nach vorne rechts) Jerzy Szulczewski, 
Laura Jablonka, Bärbel Lemberger-Kalle
(Inhaberin), Marita Fohrmann.
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Therapeuten. Es ist auch wieder Platz 
in unserer Skoliose Jugend-Grup-
pe, donnerstags von 16.30-17.30 Uhr. 
Neue Teilnehmer sind herzlich will-
kommen, auch ohne Verordnung 
von der Krankenkasse. Zum Outdo-
or-Training für die Jugendlichen lädt 
das Team des Zentrums in den Som-
merferien wieder in den Kurpark ein. 
Zudem ist Stand Up Paddling (SUP, 
www.sup-holzwickede.de) – Paddeln 
auf einem Surfbrett – in der Schönen 
Flöte in Holzwickede sowie Klettern 
geplant. Infos erteilt das Team gern 
per Telefon oder persönlich.

Bei einem Treffen der SPD 
Ratsfrau und stellvertre-
tenden Bürgermeisterin Mo-
nika Mölle und Karl-Heinz 
Lauer, dem Pressesprecher 
des Kleingartenvereins „Am 
Oelpfad“ erfuhr Monika Möl-
le, dass sich der Kleingarten-
verein wieder an dem dies-
jährigen Wettbewerb um die 
„Rote Azalee“ (schönste Klein-

gartenanlage im Kreis Unna/
Hamm) beteiligen wird.

Ebenso, dass es aber dem Verein 

aus personellen Gründen schwer 

fällt, die Anlage bis zum Prüfungs-

termin in einen wettbewerbsfä-

higen Zustand zu versetzen. Spon-

tan sagte sie Unterstützung zu. Sie 

wolle mit Parteifreundinnen/freun-

den zur nächsten Gemeinschaftsar-

Arbeitseinsatz der SPD im Kleingartenverein

beit kommen und bei der Pfl ege der 

Anlage helfen. So geschah es, dass 

am 02. Juni der Vorstand des Klein-

gartenvereins Monika Mölle und 

13 Mitglieder des SPD Ortsvereins 

zur Gemeinschaftsarbeit begrüßen 

konnte. Auf die Gruppe, zu der u.a. 

vom Vorstand Theodor Rieke, Sabi-

ne Bartram-Schmiedgen, von der 

Fraktion Michael Klimziak, Angelika 

Sieger, Heike Bartmann-Scherding, 

Dr. Dr. Dresselhaus sowie Fr.-Wil-

helm Schmidt, Ortsvorsteher von 

Hengsen und weitere Mitglieder 

des Rates und den Jusos gehörten, 

wartete die Pfl ege von Beeten und 

Wegen rund um die große Eiche. 

Für den äußerst engagierten Ein-

satztrupp revanchierte sich der 

Kleingartenverein mittags mit einer 

zünftigen Erbsensuppe und kühlen 

Getränken. Foto: privat
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Bobath zur Anwendung. Immer wird der 
„kleine Mensch“ mit all seinen speziellen 
Eigenheiten und Besonderheiten wahr-
genommen sowie körperlich, geistig und 
seelisch gefördert. 
Ab Herbst ist ein Kurs mit sechs Einhei-
ten Babymassage unter der Leitung der 
Kollegin Anne Schoneboom geplant. Sie 
gibt Anleitung zur wohltuenden Massage 
zur Unterstützung und Förderung der 
Entwicklung von Babys. 
Anmeldung telefonisch, per E-mail oder 
persönlich.

Archivfoto
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Viele Monate der Pandemie lie-
gen hinter uns. 

Auch die Jüngsten in der Gemein-

de Holzwickede haben viele Ein-

Holzwickeder Jugend auf Ferienfreizeit

schränkungen erfahren und erle-

ben müssen. Die zurückliegende 

Zeit war nicht einfach. Das Land 

NRW hat für die Sommerferien 

2021 die Rahmenbedingungen zur 

Durchführung von Kinder- und Ju-

gendfreizeiten geschaffen. In en-

ger Abstimmung mit dem Kreis 

Unna und der Gemeinde Holzwi-

ckede konnten nun auch in Holzwi-

ckede nach langer Zeit Kinder und 

Jugendliche gemeinsam auf Reise 

gehen. Die Gemeinde Holzwicke-

de wünschte allen Beteiligten eine 

schöne Zeit und eine gute Reise.

Das Angebot zur Ferienfreizeit der Ev. Jugend Holzwickede fand ebenfalls großen Anklang. 
Foto: Ev. Jugend Holzwickede

Die Reisegruppe vom Treffpunkt Villa verbrachte die Sommerferienfreizeit in Holland. Foto: Treffpunkt Villa

Auch per Boot wurde Friesland auf 
der Ferienfreizeit erobert. 
Foto: Treffpunkt Villa (Kreis Unna)

Schon auf der Hinfahrt in die Som-
merferienfreizeit hatten die Kin-
der der Kath. Jugend Holzwickede 
viel Spaß. 
Foto: Kath. Jugend Holzwickede

Die Dudenrothschule aus Holz-
wickede wurde als Landessieger 
im 68. NRW-Wettbewerb „Begeg-
nung mit Osteuropa“ ausgezeich-
net. 

Mit einem Landessiegertitel wurden 

die Schülerin Emma Frohwerk und 

die Schüler Alexander Bluhm und 

Felix Ruhlig, der zweiten Klasse der 

Dudenrothschule prämiert, die von 

ihrer Lehrerin Elisabeth Nawroth 

betreut wurden. Als Auszeichnung 

für die Wettbewerbsarbeit -Kunst: 

Unterwasserwelten an der Ostsee, 

erhielt die Preisträgergruppe für 

ihre Projektarbeit einen Geldpreis in 

Höhe von 300 Euro.

Zum 68. Mal wurden im internatio-

nalen Schülerwettbewerbs „Begeg-

nung mit Osteuropa“ 50 Landes-

siegerinnen und Landessieger aus 

Nordrhein-Westfalen sowie aus Mit-

tel-, Ost- und Südosteuropa aus-

gezeichnet. Der Wettbewerb wird 

jährlich vom Land Nordrhein-West-

falen durchgeführt und soll das 

Wissen über die Lebensweisen der 

Menschen in Osteuropa erweitern 

und so das Miteinander in Euro-

pa stärken. Unter dem Jahresmot-

Auszeichnung für Dudenrothschule

Es freuen sich die Landessiegerin und die Landessieger (v.l.) Alexander, 
Felix und Emma. Foto: Bezirksregierung Münster

to „Traumhaftes Europa“ haben län-

derübergreifend insgesamt 3.400 

Schülerinnen und Schüler am Wett-

bewerb teilgenommen. Klaus Kai-

ser, Parlamentarischer Staatssekre-

tär im Ministerium für Kultur und 

Wissenschaft des Landes Nordr-

hein-Westfalen, gratuliert allen Preis-

trägerinnen und Preisträgern zu ih-

rem Erfolg: „Trotz einer weltweiten 

Pandemie haben die Jugendlichen 

engagiert unsere Projekteinladung 

angenommen und ihre Visionen 

in über 1.400 Beiträgen umgesetzt. 

Schülerinnen und Schüler aller Al-

tersstufen und aller Schulformen ha-

ben sich auf kreative Art und Weise 

auf den Weg von Westen nach Os-

ten und von Osten nach Westen ge-

macht, dabei die eigene Heimat wie-

der oder neu entdeckt und waren 

offen für die Begegnungen, die eine 

solche Reise immer mit sich bringt.“ 

Die Landessiegerauszeichnungen 

erhalten zehn Schulen aus Kroatien, 

Litauen, Polen, Russland, Rumänien, 

Serbien und aus der Ukraine. 

Die nordrhein-westfälischen Preis-

trägerinnen und Preisträger kom-

men aus Beckum, Bielefeld, Bochum, 

Bonn, Coesfeld, Detmold, Dort-

mund, Düren, Düsseldorf, Enniger-

loh, Essen, Euskirchen, Gelsenkir-

chen, Hamm, Hilden, Holzwickede, 

Ibbenbüren, Köln, Krefeld, Leverku-

sen, Marl, Nottuln, Recklinghausen, 

Solingen, Steinfurt, Viersen, Vreden, 

Wadersloh und Warendorf. Die aus-

gezeichneten Wettbewerbsbeiträ-

ge werden auf der Homepage des 

Schülerwettbewerbs und im Rah-

men einer Wanderausstellung lan-

desweit vorgestellt.

Im Jahr 2022 steht der Schülerwett-

bewerb „Begegnung mit Osteur-

opa“ unter dem Motto „Spürbar 

Europa“. Die Einladung zur Wettbe-

werbsteilnahme richtet sich an alle 

Schülerinnen und Schüler ab der 

Grundschule in Nordrhein-West-

falen sowie an deutschsprachige 

Schulen in Mittel-, Ost- und Südost-

europa. Weitere Informationen hier-

zu gibt es unter: 

http://www.schuelerwettbewerb.eu.

Seit Frühjahr dieses Jahres ge-
ben die Mitarbeiterinnen der 
G e m e i n d e ve r w a l t u n g  a l l e 
zwei Monate einen Newslet-
ter heraus, um über die aktu-
ellen Angebote, Projekte und 
Aktivitäten rund um die Seni-

Seniorenbegegnungsstätte 
veröffentlicht Newsletter

orenbegegnungsstätte zu be-
richten und auf aktuelle Veran-
staltungen hinzuweisen.

Den Newsletter können Interes-

sierte per E-Mail oder Post erhal-

ten. Angefordert werden kann er 

im Gemeindebüro der Senioren-

begegnungsstätte unter der Ruf-

nummer 02301/44 66 oder per 

E-Mail unter e.scholz-kupczyk@

holzwickede.de. Zusätzlich liegt er 

auch in der Seniorenbegegnungs-

stätte aus und wird auf der Home-

page der Gemeinde Holzwickede 

unter der Rubrik „Leben in Holz-

wickede >> Senioren>> Senioren-

begegnungsstätte“, https://www.

holzwickede.de/verzeichnis/visi-

tenkarte.php?man-dat=155525 

veröffentlicht.

Mozartstraße 2 • 59439 Holzwickede 
Tel. (02301) 24 38 

wiemer.holzwickede@web.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 8-13 Uhr und 15-17 Uhr

Fr. 8-14 Uhr

MICHAEL WIEMER
Sanitär • Heizung • Haustechnik
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Langes Anstellen benötigte es im 
August, um auf den Marktplatz zu 
gelangen.

Aber hiervon ließen sich die Bür-

gerinnen und Bürger nicht abhal-

ten. Bereits bei der Eröffnung des 

Holzwickeder Streetfood-Marktes 

um 16.00 Uhr füllte sich der Markt-

platz innerhalb einer Stunde. 250 

Personen waren zu dem Zeitpunkt 

zugegen, bis zu 500 waren erlaubt. 

Genesen, getestet oder geimpft 

musste sein, wer auf dem Holzwi-

ckeder Streetfood-Markt schlem-

men wollte. Die Gäste konnten sich 

auf insgesamt 14 Stände freuen. Die 

politischen Parteien präsentierten 

sich ebenfalls vor Ort mit einem 

Informationsstand für die Bürge-

rinnen und Bürger. Für sommerliche 

Musik sorgte die mobile Band „Flo-

ri´s Lemon Bar“ mit Soulklassikern, 

Pop und Latinoklängen. Die Orga-

nisatoren freuten sich über diese 

gute Resonanz und denken darüber 

nach, ob nicht ein weiterer Street-

food-Markt im September stattfin-

den wird.

Streetfood-Markt sorgte für beste Laune

Langes Anstellen hielt die Besucher nicht davon ab, um im August auf den Streetfood-Markt zu kommen. 
Foto: privat

Der neue Holzwickeder Jahres-
kalender für 2022 ist erschie-
nen und steht unter dem Motto 
„Lauschige Orte in Holzwicke-
de“.

Zur Erstellung des Kalenders hatte 

die Aktive Bürgerschaft Holzwicke-

de im Frühjahr 2021 alle Hobbyfo-

tografinnen und Fotografen dazu 

aufgerufen, schöne und roman-

tische Fotomotive rund um Holzwi-

ckede einzureichen. Aus rund 140 

Im Mehrfamilienhaus Haydnstra-
ße/Bismarckstraße freuen sich 
die Mieter: Der Bauverein hat in-
vestiert und mit Balkonen bzw. 
Dachgauben für mehr Komfort 
gesorgt.

Wer in diesem Haus wohnt, der 

kann sich seit Kurzem über einen 

knapp sechs Quadratmeter großen 

Balkon mit Milchglasscheiben freu-

en, auf dem es sich im Sommer gut 

aushalten lässt – hier ist genug Platz, 

„Lauschige Orte“ 2022
Holzwickeder Kalender ist da

Bauverein Holzwickede
Investition in mehr Wohnqualität

eingesendeten Fotografien hat die 

Gruppe insgesamt 26 Bilder ausge-

wählt und einen Fotokalender zu-

sammengestellt, der die schönsten 

Ecken von Holzwi-ckede zu allen 

Jahreszeiten zeigt. Den Kalender 

gibt es als Wandkalender in Größe 

DIN 4 zum Preis von 13 Euro. Der 

Kalender ist in der Seniorenbegeg-

nungsstätte, Berliner Allee 16a, zu 

erwerben. Weitere Informationen 

erhalten Interessierte auch unter 

der Rufnummer 02301-4466.

um Tisch und Stühle unterzubrin-

gen. Die Mieter im Dachgeschoss 

bekamen zusätzlich neue, größere 

Dachgauben, die es ihnen ebenfalls 

ermöglichen, nach draußen zu tre-

ten. Dass die Bewohner des Hauses 

Feuer und Flamme für die „Woh-

numfeldverbesserung“ (wie es im 

Fachjargon heißt) sind, beweisen 

die Blumenkästen an den Balkonen. 

Auch der Bauverein zeigt sich zu-

frieden und freut sich, hier in mehr 

Qualität investiert zu haben.

Foto: F.K.W. Verlag
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5,50 Euro
je Cocktail mit Alkohol

4,00 Euro
je Cocktail alkoholfrei
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Zeit für eine 
Sommer-Abschieds-Cocktailparty!

Der Sommer geht zwar langsam 

zu Ende, die Zeit für Cocktails aber 

nicht. Lassen Sie den Sommer 

ganz nach Ihrem Geschmack 

ausklingen. Egal ob fruchtig, 

spritzig oder sanft – Doreen 

Lange sorgt mit ihrem 

Cocktail-Taxi für eine gro-

ße Auswahl an köstlichen 

Drinks und macht jede 

(Ab-)Grillparty zu einem 

besonderen Event. 

Natürlich muss dabei 

nicht immer Alkohol 

im Glas sein. Auch Soft-

Cock tails schmecken 

von der sympathischen 

P r o f i -S h a ke r i n  n a c h 

mehr und sogar Minder-

jährige können so beim 

Cocktail-Spaß dabei sein. 

Ein frischer Mix mit toll de-

korierten Gläsern, mit einem 

Lächeln serviert, macht 

einfach Laune. 

Text und Foto F.K.W. Verlag
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M i t t e  J u n i  v e r w a n d e l t e 
sich der Schulhof des CSG 
(Clara-Schumann-Gymnasi-
um) bei herrlichstem Som-
m e r w e t t e r  i n  e i n e n  Tr a i -
ningsparcours.

Dor t fand das aus April  ver-

schobene E-Bike-Sicherheits-

training des Motor-Sport-Club 

Holzwickede e.V. im ADAC statt. 

Mit der maximalen Teilnehmer-

zahl von elf Teilnehmern be-

stens gebucht, konnten die bei-

den professionellen Trainer aus 

dem ADAC Fahrsicherheitszen-

trum Westfalen individuell auf 

die Wünsche und Bedürfnisse 

der Aktiven eingehen. Beson-

ders gefragt waren Tipps und 

praktische Übungen zum si-

cheren Anfahren, und zum si-

cheren Halten bis hin zur Ge-

fahrenbremsung. Aber auch 

das richtige Kurvengefühl und 

die Blickrichtung wurden inten-

siv trainiert. Obwohl sich das 

Teilnehmerfeld sehr heterogen 

zeigte, wurde auf jeden ein-

zelnen Teilnehmer eingegan-

gen, der individuelle Leistungs-

stand aller Beteiligten wurde 

optimal durch die Trainer be-

rücksichtigt. Gefahren wurde 

zum größten Teil mit den eige-

nen E-Bikes. Drei Neulinge be-

kamen aber Leihräder aus Un-

na-Massen gestellt. So hatten 

auch die Neueinsteiger die Ge-

Auch im Jahr 2022 bietet die 
Gemeinde Holzwickede wieder 
einige Ausbildungsplätze an.

Innerhalb der Verwaltung sollen 

erneut zwei Verwaltungsfach-

angestellte ausgebildet werden. 

Außerdem wird im kommenden 

Jahr ein duales Studium zur/zum 

E-Bike-Training gibt SicherheitAusbildung bei der Gemeinde Holzwickede
Bachelor of Laws Kommunaler 

Verwaltungsdienst – Allgemeine 

Verwaltung angeboten. Der Bau-

betriebshof sucht darüber hinaus 

Auszubildende für die Berufe 

Straßenwärter/in und Gärtner/in 

Fachrichtung Garten- und Land-

schaftsbau. Die Ausbildungsdau-

er beträgt jeweils drei Jahre. Je 

nach Ausbildungsberuf wird min-

destens ein Hauptschulabschluss 

Typ A, die Fachoberschulreife 

oder die Fachhochschulreife be-

nötigt. Weitere Informationen so-

wie die entsprechenden Stellen-

ausschreibungen gibt es auf der 

Homepage der Gemeinde Holzwi-

ckede unter www.holzwickede.de 

sowie auf der gemeindeeigenen 

Facebook-Seite. Ansprechpartner 

in Ausbildungsangelegenheiten 

ist Herr Wenig (p.wenig@holzwi-

ckede.de), der für weitere Fragen 

gerne zur Verfügung steht.

Der Treffpunkt Villa ist an der 
Rausinger Straße in Holzwicke-
de eine zentrale und wichtige 
Anlaufstelle für Kinder und Ju-
gendliche. 

Gerade jetzt in der Corona-Pan-

demie will das Team verlässlich 

bleiben und Familien helfend zur 

Seite stehen. Damit das gelingt, 

stellt sich das Team neu auf: mit 

einem neuen Leiter und verän-

derterer Struktur.

Über 22 Jahre blieb das Team 

um den plötzlich und unerwar-

tet verstorbenen ehemaligen Lei-

ter Klaus Neumann unverändert. 

Auch durch das Ausscheiden von 

Ralf Sonnenburg im Januar war 

klar: Es muss sich etwas tun. Mar-

co Stützer, ebenfalls langjähriges 

Teammitglied, übernahm jetzt 

Treffpunkt Villa
Team stellt sich neu auf

Leiter Marco Stützer (l.) und Kerstin Dreisbach-Dirb vom Kinder- und 
Jugendbüro. Foto: Kreis Unna

die Leitung und Kerstin Dreis-

bach-Dirb, ebenfalls seit Jahren 

im Team, wechselte auf die neu 

geschaffene Stelle im Kinder- und 

Jugendbüro.

 

Veränderungen für 
stabile Zukunft
„Wir möchten den Kindern und 

Jugendlichen durch gezielte An-

gebote bei ihren Problemen hel-

fen und auch – soweit möglich – 

den Folgen verpasster Erlebnisse 

mit unserem Programm entge-

genwirken“, blickt der neue Lei-

ter Marco Stützer in die Zukunft. 

„Eine eigenständige Kinder- und 

Jugendförderung wird mithil-

fe des aktuellen Kinder- und Ju-

gendförderplans dazu beitragen, 

unsere Jugend zu unterstützen, 

zu beteiligen und sie fit für ihre 

Zukunft zu machen.“ Marco Stüt-

zer hat am 1. Juni übernommen. 

Der 50 Jahre alte Diplom-Sozial-

arbeiter arbeitet seit 1996 beim 

Treffpunkt. Auch vor Ort kennt 

er sich hervorragend aus – er hat 

seine Kindheit und Jugend selbst 

in Holzwickede verbracht. Sei-

ne Hauptaufgabenfelder waren 

Sportangebote mit Schwerpunkt 

Erlebnispädagogik, Medienpä-

dagogik, Betreuung der Bands in 

den Proberäumen und Konzert-

veranstaltungen sowie die Ferien-

freizeiten des Kreises Unna. Jetzt 

übernimmt er die Leitung und Ko-

ordination des Treffpunktes.

Kinder- und Jugendbüro
Kerstin Dreisbach-Dirb über-

nimmt eine Stelle im Kinder- und 

Jugendbüro Holzwickede, das 

sich im Treffpunkt Villa befindet. 

Die 51jährige Diplom-Sozialarbei-

terin hat 1994 ihr Anerkennungs-

jahr im Treffpunkt Villa gemacht. 

Sie ist in ihrer neuen Aufgabe 

erste Ansprechpartnerin für Kin-

der- und Jugendliche, die Pro-

bleme, Fragen oder Ideen haben. 

Neu im Team ist Justyna Herkel-

mann. Sie war zuvor im Treffpunkt 

Go In in Bönen tätig und ist nach 

ihrer Elternzeit mit einer halb-

en Stelle zum Treffpunkt Villa ge-

wechselt. PK|PKU

Kanzlei Dr. Schürmann & Düllmann

59439 Holzwickede · Allee 11

Telefon 0 23 01-74 43 + 94 44 07 · Fax 0 23 01-1 41 24

E-Mail: info@KanzleiDrSchuermann.de

www.KanzleiDrSchuermann.de
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legenheit ein Pedelec live zu te-

sten und die Unterschiede zum 

normalen Fahrrad kennen zu 

lernen. Die Profis vom Fahrrad-

geschäft hatten aber auch bei 

den mitgebrachten E-Bikes alle 

Hände voll zu tun, fehlerhafte 

Einstellungen bei den Sätteln, 

Bremsen oder auch den mit-

gebrachten Fahrradhelmen 

zu korrigieren und die tech-

nischen Fragestellungen der 

Teilnehmer zu beantworten.

So wurde der Tag zu einer tol-

len Mischung aus Theorie und 

Praxis, über dessen Qualität 

sich die teilnehmenden Biker 

am Ende einig waren und nicht 

mit Lob für das Sicherheitstrai-

ning geizten. In der Abschluss-

besprechung war das einhel-

lige Feedback, dass jeder für 

sich spielerisch und vor allen 

Dingen sicher an seine persön-

lichen Grenzen geführt wurde. 

Am Ende fuhr jeder mit einem 

deutlich besseren Gefühl für 

sein Pedelec nach Hause. Nach 

den äußerst positiven Erfah-

rungen aus 2020 und in diesem 

Jahr wird der MSC Holzwickede 

sicher im Frühjahr 2022 wieder 

ein E-Bike Training anbieten. 

Fotos: MSC Holzwickede
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Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Tel.: 02301/8440   Mobil: 0171/8014642 
info@immobilien-mertin.de

MERTIN
Immobilien se

it
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Ihr erfahrener Partner mit Sachverstand !
Kostenfreie Beratung !

Vermittlung von Grundstücken, Ein- und Mehrfamilienhäusern,
Wohnungen und Gewerbeimmobilien.

Wir suchen regional im Kreis Unna einschließlich Holzwickede, 
Schwerte, sowie in Dortmund, aber auch überregional, sowohl Grund-
stücke, Häuser, ETW und Industrieobjekte für vorgemerkte Kunden !

Tel.: 02301/8440   Mobil: 0171/8014642 

stücke, Häuser, ETW und Industrieobjekte für vorgemerkte Kunden !

In ihrer ersten Präsenzveran-
staltung nach über einem Jahr 
hat die Junge Union (JU) Holz-
wickede turnusmäßig einen 
neuen Vorstand gewählt.

Hierzu kamen die JU-Mitglieder 

unter Einhaltung der pande-

Ist das der vom Holzwickeder SC 
heißersehnte Durchbruch auf 
dem Weg zum neuen Sportfo-
rum? 

Bei der von 43 wahlberechtigten 

Mitgliedern besuchten Jahres-

hauptversammlung auf der Tribüne 

des Montanhydraulik-Stadions hat-

te der neue Aufsichtsratsvorsitzen-

de, Gerd Grube, eine Überraschung 

dabei.

Das Sportforum des HSC soll nun 

im direkten Umfeld des Montanhy-

draulik-Stadions entstehen. Und 

zwar auf dem Gelände des heutigen 

Gästeparkplatzes und des Bolz-

platzes direkt an der Montanhydrau-

likstraße. „Entsprechende Gespräche 

mit Bürgermeisterin Ulrike Drossel 

und der Politik waren erfolgreich 

und haben dieses erfreuliche Ergeb-

nis erbracht“, so Gerd Grube. Endlich 

könnten die Planungen konkreter 

werden. Am Konzept wird weiter ge-

feilt. So könnten auch, neben dem 

Gesundheits- und Breitensport des 

HSC sowie Schülern auch mögliche 

Netzwerkpartner Ärzte, Physiothe-

rapeuten sowie weiteren Anbietern 

aus der Gesundheits- und Sport-

branche einziehen. „Es kann nun 

richtig losgehen, weiter geplant und 

Projektpartner gewonnen werden“, 

so Gerd Grube weiter. Wer Interesse 

an einer Zusammenarbeit bei die-

sem Projekt hat, kann sich jederzeit 

beim HSC melden.

Bei Wahlen auf Kontinuität gesetzt
Erwartungsgemäß gab es bei den 

Wahlen keine Veränderungen – der 

miebedingten Hygiene - und 

Abstandsregeln im Juni in der 

Rausinger Halle zusammen. Ne-

ben Ver tretern des CDU- Ge -

meindeverbandes waren auch 

CDU-Bundestagskandidat Hu-

bert Hüppe und JU-Kreisvize Til-

man Rademacher nach Holz-

wickede gekommen. Großer 

Dank und reichlich Beifall wur-

den Marcal Zilian (22) zuteil, den 

die JU-Mitglieder nach dreijäh-

riger Amtszeit aus dem Vorstand 

verabschiedeten. Zilian war im 

vergangenen Jahr an die Spitze 

des JU-Kreisverbandes Unna ge-

wählt worden und hatte darauf-

hin auf eine erneute Kandidatur 

in Holzwickede verzichtet. Neben 

CDU-Parteichef Lausmann und 

CDU-Fraktionschef Markowski 

lobte auch CDU-Bundestagskan-

didat Hüppe die gute Zusammen-

arbeit mit der JU-Holzwickede in 

den vergangenen Jahren. Zilian 

habe mit seinem Team für Mitglie-

derzuwachs, viele interessante 

Veranstaltungen und eine zuneh-

mende Vernetzung innerhalb und 

über die Kreisgrenzen hinaus ge-

sorgt, honorierten die CDU-Ver-

treter die Verbandsarbeit.

Nach einem einstimmigen Vo-

tum wird René Winkler (29) die 

Junge Union Holzwickede in den 

kommenden zwei Jahren führen. 

Winkler war vor rund sieben Jah-

ren an der Reaktivierung des Ge-

meindeverbandes beteiligt, en-

gagierte sich bereits zwei Jahre 

lang als stellvertretender Vorsit-

zender auf Kreisebene und blickt 

somit auf einige Jahre JU-Erfah-

rung zurück. Ihm zur Seite ste-

hen Nele Buckemüller (21) und 

Isabel Drescher (27) als stellver-

tretende Vorsitzende. Mit Vivian 

Fernholz (17) und Justin Fernholz 

(20) komplettieren den neuen 

Vorstand außerdem zwei neue 

Gesichter. Damit gehören dem 

neuen Gemeindeverbandsvor-

stand erstmals mehr weibliche 

als männliche Mitglieder an. „Ich 

freue mich über das tolle Ergeb-

nis bei der heutigen Wahl und 

auf die Zusammenarbeit in den 

kommenden zwei Jahren. Insbe-

sondere hoffen wir, dass in den 

kommenden Monaten viele Tref-

fen und Veranstaltungen wie-

der in Präsenz möglich sein wer-

den“, blickte Winkler voraus.  

Foto: JU Holzwickede

Junge Union Holzwickede wählte neue Führung
Marcal Zilian übergibt Staffelstab an René Winkler

Paukenschlag bei Jahreshauptversammlung
HSC legt neues Konzept für Sportforum vor
Schütte, Werbinsky und Harbott wiedergewählt

HSC setzt auf Kontinuität. Die stell-

vertretende Vorsitzende, Susanne 

Werbinsky, Geschäftsführer Günter 

Schütte wie auch der an diesem 

Tag verhinderte Sportliche Leiter, 

Tim Harbott, wurden in ihren Äm-

tern bestätigt. Etwas überraschend 

gab es für Tim Harbott eine Gegen-

stimme und Enthaltungen. Günter 

Schütte sprach nach der Wahl (üb-

rigens auch vor der Wahl) von sei-

nen „endgültig letzten beiden Jah-

ren“ im Amt. „Da finden wir sicherlich 

noch Möglichkeiten der Verlänge-

rung. Jetzt freuen wir uns erst einmal 

auf die kommenden beiden Jahre 

mit Günter“, entgegnete HSC-Chef 

Udo Speer.

Projekt „Anzeigetafel“ auf gutem 
Weg – Förderer und Sponsoren 
gesucht 
Schräg gegenüber der Tribüne plant 

der HSC die Installation einer Anzei-

getafel. Betrieben werden soll sie mit 

Strom, der aus Photovoltaik gewon-

nenen wird. Die Kosten in Höhe von 

6.320 Euro sollen mit einer Crowd-

funding-Aktion der Volksbank, die 

Spenden aufstockt, gedeckt werden. 

Aktuell stehen 4.610 Euro von 173 

Unterstützern auf dem Konto. Dabei 

gibt es auch prominente Namen auf 

der Spenderliste wie Bürgermeiste-

rin und HSC-Mitglied Ulrike Drossel, 

Neu-Trainer Marc Woller, der Sport-

liche Leiter, Tim Harbott, der Bauver-

ein Holzwickeder oder Spieler wie 

Lavdrim Yusufi und Connor McLeod 

– letzterer sogar mit einer Spende 

aus Australien. Projektleiter Harald 

Jelinek appelliert an alle, diese Akti-

on weiter zu unterstützen:

https://dovoba.viele-schaffen-mehr.

de/anzeigentafel-fuer-den-hsc?fb-

clid=IwAR1L-kZl6uht__o0i_kL_

6PY4_UQth9GEzlhJfxetzoJzjWTnKx-

kMoatl4w

Überhaupt bemüht sich der Holz-

wickeder Sport Club intensiv um 

die Pflege des bestehenden Spon-

soren-Pools wie auch um die Neu-

gewinnung von Förderern. Im ein-

zigen Antrag, der im Vorfeld der 

Jahreshauptversammlung gestellt 

wurde, appellierte Harald Jelinek da-

her nachdrücklich, im privaten wie 

im beruflichen Umfeld zu schauen, 

ob sich weitere Förderer dort finden 

lassen. „Wir haben doch etwas zu 

bieten wie soziale Kontakte, Gesel-

ligkeit, die Möglichkeit, Sport in allen 

Leistungsklassen zu betreiben und 

sich in einer starken Gemeinschaft 

wohl zu fühlen. In diesem Umfeld zu 

werben und den Verein auch finan-

ziell zu unterstützen, ist eine schöne 

Chance und man tut auch noch ein 

gutes Werk“, so Jelinek.  

Soziale Kontakte enorm wichtig
Für Udo Speer war ein weiterer As-

pekt enorm wichtig: das Wieder-

aufleben sozialer Kontakte. „Als Fa-

milienverein wollen wir für alle da 

sein. Corona ließ leider Treffen und 

Trainings kaum zu. Jetzt müssen 

wir wieder starten und soziale Kon-

takte ermöglichen“, so Udo Speer. 

Sehr sichtbar wird es beispielswei-

se im Treff „Ballhaus“ im Montanhy-

draulik-Stadion. Seitdem es wieder 

geöffnet hat, sind dort, neben den 

alten „Stammkunden“ auch viele 

neue Besucher anzutreffen. „Die Leu-

te wollen sich wieder treffen, Ge-

spräche führen, Spaß haben. Dazu 

möchte ich meinen Beitrag leisten“, 

so Vereinswirt Torsten Potyka. Das 

Ballhaus im Montanhydraulik-Stadi-

on ist dienstags und donnerstags ab 

18:00 Uhr geöffnet. Foto: HSC



20 | Hilgenbaum Info 4-2021 Hilgenbaum Info 4-2021 | 21  

Das Familienunternehmen Tankschutz Udo Schröter GmbH führt 
seit über 30 Jahren Arbeiten an Heizöl- und Dieseltanks durch.

Egal ob Montage von Neutankanlagen, Tankreinigung, Instand-
haltung (Tank- und Tankraumsanierung) oder Tankinnenhüllen (Leck-
schutzauskleidung): Bei den nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG)
geschulten Mitarbeitern und fachlich geschulten und geprüften 
Tankwagenfahrern mit ADR-Bescheinigung sind Sie immer in den
besten Händen. Aufgrund der neuen AwSV sind seit dem 01.08.2017 
Tankanlagen über 1.000 Ltr. im Wassereinzugsgebiet abnahmepfl ichtig.

Nutzen Sie die langjährige Erfahrung von Tankschutz Schröter und 
nehmen Sie jetzt Kontakt auf. Wir beraten Sie gerne.

Firma Schröter schützt 
auch Ihren Tank
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Leider musste die Ausfahrt im ver-
gangenen Jahr wegen der Coro-
nakrise ausfallen. 

In diesem Jahr durfte die Ausfahrt 

mit dem vorgelegten und dem Ord-

nungsamt abgestimmten Hygiene-

konzept stattfinden. Wie bei fast al-

len Veranstaltungen im Moment 

galt die Regelung GGG (getestet, 

geimpft oder genesen) für alle Teil-

nehmer, Helfer aber auch Zuschau-

er und musste auch nachgewie-

sen werden. Trotz der Umstände 

war die Ausfahrt ein voller Erfolg. 

72, von den angemeldeten 75 Old-

Oldtimerausfahrt „Haarstrang Klassik“
wieder ein Hingucker

timer erschienen im Innenhof vom 

Haus Opherdicke. Die Zuschauer 

hatten Gelegenheit die Autos zu 

bewundern und den Start zur Aus-

fahrt mit Beifall zu begleiten. Trotz 

der eher schlechten Wettervorher-

sage schien am Haus Opherdicke 

den ganzen Tag die Sonne. Alle Old-

timer wurden vom Sprecher Jörg Pr-

zystow auf unterhaltsame Art und 

Weise vorgestellt. Vom Start aus ging 

es auf die ca. 140 kilometer lange 

„Höhlentour“ Richtung Sauerland. 

Erster Stempelpunkt war die Balver 

Höhle. Unterwegs mussten auch ei-

nige Aufgaben gelöst werden. Bei 

der Firma Fabri Moll in Finnentrop 

wurde rückwärts eingeparkt, je nä-

her man am Hindernis war, umso 

weniger Fehlerpunkte gab es. Bei 

der Mittagspause an der Attahöh-

le war Geschick bei einem Wurf-

spiel verlangt. Von hier aus ging es 

weiter Richtung Iserlohn, zunächst 

zur Dechenhöhle, dann gab es Kaf-

fee und Kuchen beim Toyota Auto-

haus Aller. Von hier aus ging es zu-

rück zum Haus Opherdicke, wo die 

ersten Fahrzeuge gegen 15:40 Uhr 

wieder eintrafen. Zwei Fahrzeuge 

mussten unterwegs wegen tech-

nischer Defekte aufgeben. Alle Teil-

nehmer waren voll des Lobes für 

den Motor-Sport-Club Holzwicke-

de. Für die Streckenführung genau-

so auch von den Helfern an der Stre-

cke und am Haus Opherdicke wie 

auch von der ganzen Organisation 

der Oldtimerausfahrt. Um 17:30 Uhr 

konnte pünktlich die Siegerehrung 

der unterschiedlichen Klassen und 

der Gesamtsieger vom Stellvertre-

tenden Bürgermeister Peter Wehl-

ack durchgeführt werden. Gesamt-

sieger wurden Frank Romanski und 

Vera Warlies mit ihrem MGB GT V8 

aus dem Jahr 1974. Auch das älte-

ste Fahrzeug, ein Rolls Royce Phan-

tom I von 1928, erreichte das Ziel 

und wurde mit einem Sonderpo-

kal ausgezeichnet. Den Pokal für 

das schönste Auto erhielten Mar-

cus und Heike Bengsch für ihren Ad-

ler Trumpf Junior aus dem Jahr 1936. 

Alle freuen sich schon auf die 12. 

Haarstrang Klassik im kommenden 

Jahr. Fotos: MSC Holzwickede

Kleiner Holzwickeder 
Malermarkt

Der beliebte Malermarkt auf 
Haus Opherdicke ist in diesem 
Jahr und auch letztes Jahr leider 
ausgefallen.

Im Hinblick auf die weiterhin nied-

rigen Inzidenzzahlen organisier-

te Klaus Pfauter mit 12 Künstle-

rinnen, die seit Jahren regelmäßig 

beim Malermarkt ausstellen, einen 

„Kleinen Malermarkt“ in der Rau-

singer Halle. Die Malerinnen aus 

Holzwickede, Unna, Schwerte und 

Dortmund stellten hier ihre Werke 

eine Woche im Juli aus, die auch 

käuflich erworben werden konn-

ten. So findet sich nun das ein oder 

andere Kunstwerk in einer neuen 

Umgebung wieder. Organisator 

Klaus Pfauter freute sich über die 

gute Resonanz. Foto: Gemeinde  

Holzwickede

Friseursalon Hairlich:
Neue Mitarbeiterin ergänzt Team

Neu im Team des Salons „Hair-
lich“ in der Josefstraße in Holz-
wickede ist Friseurin Helga  
Fischer (2.v.r.).

Friseurmeisterin Nicole Schä-

fer-Koßmann (r. ) ist stolz, eine 

so erfahrene und routinierte Fri-

seurgesellin in ihrem Team auf-

nehmen zu können. Gemeinsam 

mit den Friseurinnen Petra und 

Marie werden wie gewohnt alle 

Wünsche rund ums Haar von dem  

motivierten Team erfüllt. 
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Nach langer Pause finden im 
Herbst 2021 erstmals wieder ei-
nige Veranstaltungen in der Ge-
meinde-bibliothek statt, von de-
nen die meisten coronabedingt 
aus dem Vorjahr in das laufende 
Jahr verschoben werden muss-
ten.

Zunächst ist für September der Fran-

zösische Literaturabend geplant, 

eine Kooperationsveranstaltung der 

HowiBib-Freunde und des Freun-

deskreises Holzwickede-Louviers. 

Ebenfalls im September ist Wodo 

Puppenspiel wieder zu Gast in der 

Bibliothek, diesmal mit dem Stück 

„Armer Pettersson“. Im November 

folgt mit dem Vorlesetag eine wei-

tere Veranstaltung für Kinder. Darü-

ber hinaus ist die Bibliothek im No-

vember Veranstaltungsort für eine 

Veranstaltung der Kulturabteilung. 

Dann ist die Geschichtenerzählerin 

Antonella Simonetti zu Gast. Auch 

der Förderverein der Bibliothek, 

die HowiBib-Freunde, plant für den 

Veranstaltungen in der Gemeindebibliothek 
im Herbst

Herbst eigene Veranstaltungen. Im 

September ist zunächst Christian Ja-

schinski zu Gast, im Oktober folgen 

Thorsten Trelenberg und Michael 

Bereckis, im November wird es dann 

planmäßig eine Lesung von Arne 

Dessaul geben. Im Dezember wol-

len die HowiBib-Freunde außerdem, 

quasi zum Jahresabschluss, noch ei-

nen Krimitag mit Thomas Matiszik 

veranstalten. Dieser wird nicht nur 

aus seinen eigenen Werken lesen, 

sondern bringt auch noch zwei Mit-

autor/-innen mit.

Kulturbegeisterte werden sich freu-

en, dass nun alle Termine nachge-

holt werden sollen, auch wenn Ver-

anstaltungen derzeit weiterhin 

aufgrund der aktuellen Situation 

schwer planbar sind. Das Team der 

Gemeindebibliothek weist auf die-

sem Grund darauf hin, dass es je-

weils kurzfristig Informationen zur 

konkreten Durchführung der einzel-

nen Veranstaltungen und zu even-

tuellen Einschränkungen bzw. Zu-

gangsvoraussetzungen geben wird. 

Diese Informationen sind dann au-

ßer in der Bibliothek auch auf de-

ren Homepage unter www.bibli-

othek-holzwickede.de zu finden. 

Schon jetzt ist klar: Die Veranstal-

tungen werden nur unter ent-

sprechenden Schutzmaßnahmen 

stattfinden können. Der nächste an-

stehende Veranstaltungstermin der 

Bibliothek wäre eigentlich planmä-

ßig der Abschluss des Sommerlese-

clubs gewesen. In diesem Jahr wird 

es jedoch leider keine Abschlusspar-

ty geben können. Man könnte fast 

sagen, dass dem Sommerleseclub 

sein eigener Erfolg im Weg steht, 

denn erfreulicherweise nehmen gut 

80 Teilnehmer an der Ferienaktion 

teil, womit die Erwartungen des Bi-

bliothekteams in diesen Zeiten so-

gar übertroffen wurden. Eine Ver-

anstaltung für alle gleichzeitig in 

der Bibliothek auszurichten, ist bei 

dieser Teilnehmerzahl jedoch we-

der möglich noch sinnvoll. Meh-

rere Termine in kleinen Gruppen 

würden wiederum der Sommer-

leseclub-Idee nicht gerecht, da ein 

Abschlussfest ja eben das Gemein-

schaftsgefühl abbilden soll, etwas 

geschafft bzw. erreicht zu haben. 

Alle erfolgreichen Teilnehmer wer-

den natürlich trotzdem eine Urkun-

de und eine kleine Überra-schung 

als Dankeschön fürs Mitmachen 

erhalten. Die Mitarbeiterinnen der 

Bibliothek freuen sich au-ßerdem, 

dass der Förderverein der Bibliothek 

zusätzlich Sonderpreise ausloben 

wird, z.B. für eine be-sonders kreative 

Gestaltung des Leselogbuchs oder 

für eine besonders ideenreiche Teil-

nahme an den SLC-Aktionen. So soll 

das Engagement von Einzelteilneh-

mern und Teams gewürdigt wer-

den, die be-sonders viel Herzblut in 

ihre Teilnahme an der Ferienaktion 

gesteckt haben. Weitere Informati-

onen zu den anderen Aktionen, die 

nicht termingebunden sind, finden 

Interessierte in der Bibliothek sowie 

auf der Homepage unter http://bi-

bliothek-holzwi-ckede.de/Veranstal-

tungen-Aktionen/Sommerleseclub

Alle Termine im Überblick:
17.09. Französischer Literaturabend

23.09. Christian Jaschinski 

(HowiBib)

24.09. Wodo: „Armer Pettersson“

29.10. Thorsten Trelenberg und Mi-

chael Bereckis (HowiBib)

12.11. Antonella Simonetti

18.11. Arne Dessaul (HowiBib)

19.11. Vorlesetag

10.12. Krimitag (HowiBib)

Laura Nier 
erfolgreich Ausbildung abgeschlossen

N a c h  d r e i j ä h r i g e r  Au s b i l -
dungszeit hat Laura Nier die 
Abschlussprüfung im Ausbil-
dungsberuf zur Verwaltungs-
fachangestellten erfolgreich be-
standen.

Sie wird nun im Anschluss an ihre 

Ausbildung in ein unbefristetes 

Beschäftigungsverhältnis bei der 

Gemeinde Holzwickede übernom-

men. Die Gemeinde beglückwün-

scht Laura Nier zur bestandenen 

Abschlussprüfung und wünscht 

ihr einen guten Start ins Arbeitsle-

ben. Foto: Gemeinde Holzwickede

Neue Kurse im Baumhaus
MBSR-Kurs, Stressbewältigung durch Achtsamkeit 
nach Jon Kabat-Zinn
Wann:  donnerstags ab 7.10.21, 18.30 - 21.00 Uhr
           (8 Termine + 1 Tagesseminar)
Wo:       „Das Baumhaus“ in Unna, Kessebürener Weg 3

Weitere Kurse und Infos unter www.wegderachtsamkeit.de
Tel. 02301/944148 Mobil: 016090887725
Mail: info@wegderachtsamkeit.de

Wohlfühlbehandlungen 
von Kopf bis Fuß…

…bietet Sandra Gerlach (hin-
ten) in ihrem Studio in der Rau-
singer Straße. 

Die Fachfußpflegerin hat ihr Ange-

bot stetig erweitert und sorgt zum 

Beispiel mit Fuß-Druck-Punkt-

Massagen, Körper-Wellness-Mas-

sagen u. a. mit Hot Stones, Kräu-

terstempeln oder Klangschalen, 

aber auch unter Verwendung von 

Ohrenkerzen für ein rundum ent-

spanntes Körpergefühl. Ganz neu 

wird das Angebot nun durch kos-

metische Behandlungen ergänzt. 

Unterstützt wird sie in diesem Be-

reich von Lucca Rosenthal. Beide 

haben die Ausbildung zur zerti-

fizierten Fachkraft für Ganzheits-

kosmetik absolviert. Mit Natur-

kosmetik von der Firma biosence 

kann es also ab September mit 

den Kosmetikbehandlungen los-

gehen, darunter klassische Ge-

sichtsbehandlungen und appara-

tive Kosmetik wie Microneedling 

und Aqua-Facial. 

Foto u. Text: F.K.W. Verlag

- Anzeige - 
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Yoga-Trainer (m/w/d) gesucht! 
Wir suchen ab sofort einen Yoga-Trainer 

(m/w/d). Interessenten richten bitte Ihre 

Bewerbung an info@fitnwell.de!

Gymnastik-Trainer (m/w/d) gesucht! 
Wir suchen ab sofort einen Gymnastik-Trai-

ner (m/w/d). Interessenten richten bitte 

Ihre Bewerbung mit den entsprechenden 

Kursausbildungen an info@fitnwell.de!

Aushilfen (m/w/d) 
Freibadkiosk/Gastronnomie gesucht! 

Wir suchen ab sofort Aushilfen für die Som-

mersaison auf 450,- Basis für den 

Freibad-Kiosk im Freibad „Schöne Flöte“.

Interessenten melden sich bitte unter 

0171-5715462!

Stellen

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 17.09.2021

www.fkwverlag.com

www.nordseestrand24.de

Immobilien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW

Nutzen Sie unsere kostenfreie 
Bewertung Ihrer Immobilie

Denninghoff Immobilien
Tel. 02301-14214

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Ferienhaus holst. Schweiz 

f. 3 bis 4 Pers. zu vermieten, Tel. 04523/6875

Annahmestellen
Holzwickede:
�LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	�
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Oberaden:	�
Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

GesucheFerien

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel,

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.

Tel. 0173-2532392

Fenster, Haustüren, Rollläden,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Reparaturen, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Sonstiges

Sie möchten eine Kleinanzeige 
veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, 
in einer der genannten 

Annahmestellen abgeben 
und direkt bezahlen!

Jetzt erst Recht: Rechtsanwalt Udo Speer zum Thema

Pauschale Zuschläge nicht steuerfrei
Zahlt der Arbeitgeber neben 
dem Grundlohn monatlich pau-
schalen für Nach- bzw. Sonn-
tagsarbeit, sind diese nach 
Ansicht des Finanzgerichts Düs-
seldorf (27.11.2020 – Az.: 10 K 
410/17 H L) dann nicht steuer-
frei, wenn sie ohne Rücksicht auf 
die tatsächlich erbrachten Leis-
tungen erfolgen.

Die Arbeitgeberin hat im vorlie-

genden Fall Zuschläge pauschaliert 

ausbezahlt und behauptet, dass 

diese pauschalen Zuschläge so be-

messen seien, dass sie innerhalb 

der von § 3b Einkommensteuer-

gesetz (EstG) vorgebenden Gren-

zen blieben. Dieser Ansicht folgte 

das Finanzgericht nicht. Um die 

vorgenannten Voraussetzungen 

des § 3b EstG zu erfüllen, hätten 

die geleisteten Stunden einzeln 

abgerechnet werden müssen. Die 

Zahlungen der Zuschläge seien 

pauschal und ohne Rücksicht auf 

die tatsächlichen erbrachten Leis-

tungen gezahlt worden und damit 

nicht steuerfrei. Insoweit kann der 

rechtliche Rat nur lauten: Entweder 

der Arbeitgeber rechnet konkret 

gem. § 3b EstG die Nachtarbeits-

stunden mit einem Zuschlag von 

25%, die Sonntagsarbeit mit 50% 

ab. Wenn er trotzdem keine Einzel-

abrechnung vornehmen will, son-

dern eine Pauschale will, muss der 

Arbeitgeber einzelvertraglich ge-

nau festlegen mit wie viel Stunden 

genau die Nacht- oder Sonntags-

arbeit abgegolten werden soll. Zur 

Erläuterung hierzu ein Beispiel: Der 

Arbeitnehmer erhält ein Stunden-

lohn von 20 Euro. Der Zuschlag für 

Nachtarbeit beträgt 25% gem. § 3b 

EstG, mithin im Beispielsfall 5 Euro. 

Will der Arbeitgeber für die Nacht-

arbeit eine Pauschale in Höhe von 

50 Euro zahlen, müsste er dann ver-

einbaren das mit der Zahlung von 

50 Euro Zuschläge für die Nacht-

arbeit im Rahmen von 10 Stunden 

abgegolten sind.

Der vorgenannte Sachverhalt zeigt 

also wieder einmal auf, dass im Ar-

beitsrecht, dass Transparenzgebot 

eine entscheidende Rolle spielt. 

Dem Arbeitnehmer muss von vorn-

herein klar sein, was er genau für 

die Erbringung seiner Arbeitslei-

stung erhält. Die Problematik der 

Zuschläge für die Nacht- und Sonn-

tagsarbeit lässt sich daher auch 

in Einklang bringen zu der bis-

her ergangenen Rechtsprechung 

von Pauschalen im Rahmen von 

Rechtsanwalt

Udo Speer aus Holzwickede

Überstundenvergütung. Auch 

hier reicht es nicht aus, dass der 

Arbeitgeber eine Pauschale zahlt 

ohne genau die hiermit abgegol-

tenen Überstunden der Anzahl 

nach zu benennen. Jeder Arbeit-

geber sollte daher bei Pauschal-

zahlungen vorab juristischen Rat 

einholen, um eine wirksame Pau-

schalvergütung treffen zu können.

-A
nz
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ge

-

Bei einem Rundgang durch 
die Kleingartenanlage „Am  
Oelpfad“ hatten sich die Bürger-
meisterin Ulrike Drossel und der 
1. Beigeordnete der Gemeinde, 
Bernd Kasischke u.a. den Stand-
ort, der vom Kreis Unna gespen-
deten und gepflanzten, Ersatzei-
che angesehen.

Sie steht zentral unweit der alten, 

zerstörten Eiche auf der großen Ra-

senfläche inmitten der Anlage. Die 

Bürgermeisterin hatte auch den 

ramponierten Zustand dieser Flä-

che in Augenschein genommen.

Tiefe Furchen und Löcher haben 

Einsatz des Baubetriebshofes 
der Gemeinde Holzwickede
in der Kleingartenanlage „Am Oelpfad“

die Fahrzeuge und Geräte bei den 

Fäll- und Aufräumungsarbeiten, 

die im Zusammenhang mit der al-

ten umgestürzten Eiche entstan-

den sind, in diesem Bereich hinter-

lassen. Da dem Kleingartenverein 

für die dringend notwendige Re-

paratur das nötige schwere Gerät 

und Fachpersonal fehlt, hatte die 

Bürgermeisterin die Unterstützung 

der Gemeinde zugesagt. Diese Hil-

fe ist inzwischen angekommen. 

Zur großen Freude der Kleingärt-

ner haben Mitarbeiter des Bau-

betriebshofes trotz ungünstiger 

Wetterbedingungen die entspre-

chende Fläche Ende Juli gefräst, 

planiert, gewalzt und neu einge-

sät. Der Neugestaltung des Areals 

um die junge Ersatzeiche steht nun 

nichts mehr im Weg, so dass zu-

künftig wieder hier im Zentrum der 

Kleingartenanlage Aktivitäten ver-

schiedener Art stattfinden können.  

Fotos: Lauer
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Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

BETRIEBE und GESCHÄFTE auf einen Blick

BRANCHEN-

Verzeichnis

mit

Öffnungs-

zeiten

– Anzeige –

BGM Ilse Schabsky 
Stressbewältigung 

durch Achtsamkeit

Weitere Informationen unter:

www.wegderachtsamkeit.de

oder Telefon: 02301/94 41 48 

Bielitza 
Raumausstattung

Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 

Mo 10.00 - 13.00 Uhr 

Di - Do 10.00 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Fr 10.00 - 13.00 Uhr

und nach Vereinbarung

www.Alles-In-Einem-Haus.de

Haarstudio Petra Engel 
Allee 8 - Holzwickede

Tel. (02301) 75 39 

Di, Mi, Fr 8.30 - 18.00 Uhr

Do 8.30 - 19.00 Uhr

Sa 8.00 - 14.00 Uhr

Metallbau Famulla
GmbH & Co. KG 
Montanhydraulikstr. 11

59439 Holzwickede

Stahl-Metall-Blechverarbeitung 

Edelstahl-Treppen-Abkantarbeiten

Tel.: 02301 6993

info@metallbau-famulla.de

Friseursalon Hairlich
Nicole Koßmann

Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 

Mo 8.30 - 14.00 Uhr

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 

Sa geschlossen 

Holzwickeder  
Transport-Service 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten

Tel. (02301) 9 61 70 31

Fax (02301) 94 69 26

www.hts-reisen.de

Martin Jauer
Bauunternehmung

Mauer-, Putz-, Reparatur-, 

Trockenbauarbeiten u.a.

Düsseldorfer Weg 44

Tel. (02301) 91 40 90

Stefan Jokiel
Sanitär-Heizung-Klima

Am Darenberg 10

59199 Bönen

Büro 02383 922940

Mobil 0173 2590246

stefan@jokiel-shk.de

www.jokiel-shk.de

Torsten Koschinski 
Dachdeckermeister-Betrieb 

Hauptstraße 48 • Tel. 28 64 

Notdienst auch an Wochenenden

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen

Kapitalanlagen – Immobilien

Finanzierungen

Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede

Telefon: 02301-18 69 219

Telefax: 02301-18 69 221

Mobil: 0171-52 03 115 

E-Mail: finanzdienste@markeljc.de

Internet: markeljc-finanzdienste.de

Schuhmacherei Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 

Mo, Di, Do, Fr 9 - 18 Uhr, 

Mi 9 - 13 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr

Computer und mehr ......... 

Hardware, Software, Beratung, Service

Microcomp-Computer
Vertriebs-GmbH 
Stennert 3 • Holzwickede	

Tel. 91 22 50 • Fax 9 12 25 25 

walter.rubenthaler@email.de

Internetshop: www.microcomp.info

Mobiler Betreuungsservice
mit Herz
Dagmar Riechel

Rosenweg 10 · 59439 Holzwickede

Tel.: 02301/1879464

Handy: 0152/53673693

MO - shuttle service
Kranken- und Rollstuhlfahrten

Wickeder Str. 7a

59439 Holzwickede

Tel.: 02301/9189971

Mobil 0176/78614669

info@mo-shuttleservice-dortmund.de

www.mo-shuttleservice-dortmund.de

G.L. Mühlbauer Polsterei
Georg Leopold Mühlbauer

Hauptstr. 48

58730 Fröndenberg - Dellwig

Tel.: (02378) 913000

Fax: (02378) 913002

info@polsterei-muehlbauer.de

www.polsterei-muehlbauer.de

Kfz-PAWELCZYK 
Reparatur, Lackiererei, Autoglas

Zum Lonnenhohl 32

44319 Dortmund-Wickede

Tel: 0231/47600510 

Fax 0231/47600512

kfz-pawelczyk@dokom.net

Raumausstattung 
Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien 

• Beläge • Sonnenschutz 

Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 

Mo - Fr 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet

www.raumausstattung-rademacher.de

Sicherheit Rein 
Wach- und Sicherheitsdienste

Objektschutz, Alarmverfolgung u.v.m.

Nordstraße 21 • Tel. (02301) 9 45 53 70

Mobil (0151) 42 32 34 23 

Öffnungszeiten: 

nur nach tel. Vereinbarung

Physio Therapie Rump
Mozartstraße 2 • Holzwickede

Tel. (02301) 96 23 46

Termine nach Vereinbarung

Praxis für Osteopathie

Claudia Scherding
Am Emscherpark 1 

59439 Holzwickede

Tel. 0 23 01 - 94 36 17

www.osteopathie-holzwickede.de

Autoglas Schumann
Ihr Autoglas-Spezialist in Ihrer Nähe

Schwerter Straße 3 - Holzwickede

Tel. (02301) 9 47 80 00 

Rechtsanwalt

Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-

tumsrecht • Allee 2 (neben Bürgerbüro)

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 46 76 03

Fax (02301) 9 46 76 04

ra.udo-speer@t-online.de

Zahnarztpraxis 
Dr. Jens-H. Thiele
Praxis für Zahnerhalt

Am Emscherpark 2

59439 Holzwickede

Telefon: 02301/6230

E-Mail: info@zahnarzt-dr.thiele.de

Internet: www.zahnarzt-dr.thiele.de

Mo-Do 08:00-19:00 Uhr

Fr 08:00-13:00 Uhr

U.E. Kfz-Service Epselo 

Kfz.-Meisterbetrieb 

Kfz.-Reparaturen aller Art 

Rombergstraße 2 • Tel. 94 27 77 

Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 

Fr 8.00-16.00 Uhr

Fleischerfachgeschäft 
Weljehausen 
Nordstraße 9 • Telefon 22 37 
Mo - Fr 5.00 - 13.00 Uhr u.  
15.00 - 18.00 Uhr • Sa 7.00 - 12.30 Uhr  
Mo und Mi Nachmittag geschlossen

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

Es war ein beeindruckendes Bild, 
das sich im Montanhydraulik-Sta-
dion bei der Jahreshauptver-
sammlung der Jugend des Holz-
wickeder Sport Clubs (HSC) bot.

Neben Eltern und Interessenten wa-

ren es rund 170 Kinder und Jugend-

liche des Vereins, die zu einem ganz 

besonderen Anlass gekommen wa-

ren. Sie zollten mit lang anhaltendem 

Applaus und ihrer Anwesenheit in 

Trikots und Trainingsanzügen einem 

überaus verdienten, scheidenden 

Vorstandsmitglied höchste Aner-

kennung. Reimund Otte, seit dem 

Jahre 2000 Jugend-Geschäftsfüh-

rer, legte, wie vor zwei Jahren bei der 

letzten Mitgliederversammlung an-

gekündigt, sein Amt nieder. Seit dem 

1. Juli 1993 war der heute 60-jäh-

rige Otte Jugendtrainer, seit 2000 

Jugend-Geschäftsführer und in den 

Jahren 2006 bis 2010 Jugendleiter. 

Es war für jeden der zahlreichen Be-

Stefan Söpper löst Reimund Otte ab
170 Jugendliche feiern scheidenden HSC-Jugendgeschäftsführer

Reimund Otte wurde als Jugend-Geschäftsführer des HSC vor vollem 
Haus verabschiedet. Foto: HSC

Stefan Söpper wurde einstimmig 
zum neuen Jugend-Geschäftsfüh-
rer des HSC gewählt. Foto: HSC

„Danke Reimund“ – diese Worte bildeten rund 170 Jugendliche auf 
dem Rasen des Holzwickeder Montanhydraulik-Stadions ab. Foto: HSC

sucher im Holzwickeder Stadion ein 

ganz besonderer Moment – und 

so mancher hatte den sprichwört-

lichen „dicken Kloß“ im Hals – und 

auch so manche heimliche Träne 

wurde vergossen.

Reimund Otte: 
Kein einer der Väter der Fusion
Jan-Rafael Kottsieper, dem letzten 

Jugendleiter der ehemaligen Spiel-

vereinigung Holzwickede, war es 

vorbehalten, die Abschiedsrede zu 

halten. Der heutige Lehrer des Ber-

thold-Brecht-Gymnasiums Dort-

mund fand die passenden Worte. 

Reimund Otte war es, der durch 

Spielgemeinschaften zwischen dem 

damaligen HSC und der SG Holzwi-

ckede die spätere Fusion erst mög-

lich gemacht hatte. Otte war nie ein 

„Lautsprecher‘“, aber sein Engage-

ment hinter den Kulissen ermöglich-

te den späteren Zusammenschluss   

zum heutigen HSC. Nun ist erst mal 

Schluss. „Ich bleibe aber in jedem 

Fall dem HSC treu“, sagte er sicht-

lich gerührt. Und: „Niemals geht man 

so ganz…“   

Es kommt der Logistiker 
mit klarer Zielrichtung
Der einstimmig gewählte Stefan 

Söpper ist nun neuer Jugend-Ge-

schäftsführer des Holzwickeder SC. 

Der 51-Jährige ist bereits beim HSC 

aktiv: Er ist mit Uwe Kasten im Be-

treuerteam der Oberliga-Elf tätig 

und war vor seinem Engagement 

im HSC Jugendtrainer beim SV Frö-

mern sowie beim SV Langschede. Er 

arbeitet als kaufmännischer Ange-

stellter in der Logistik. „Eines meiner 

Ziele ist es, die Jugendarbeit beim 

HSC weiterzuentwickeln. Wir wol-

len Jugendliche gerne optimal aus-

bilden, damit sie später eine Zukunft 

in der ersten oder zweiten Mann-

schaft haben“, so der neue Jugend-

leiter. Ganz wichtig sei es, Holzwi-

ckede als Benchmark zu platzieren. 

„Junge Fußballer der Region sollen 

beim HSC ihre Zukunft finden, eine 

Option auf ein Engagement in der 

‚Ersten‘ oder ‚Zweiten‘ zu haben und 

sich in diesem Verein wohl zu füh-

len“, so Söpper. 

Klares Votum für Frank 
Spiekermann und Patrick Rump
Als Jugendleiter bestätigte die Ver-

sammlung Frank Spiekermann. 

Über die Kasse der HSC-Jugend 

wacht weiterhin Schatzmeister Pa-

trick Rump.  „Wir sind im vorigen 

Jahr, anders als vielleicht der eine 

oder andere Verein, von großen Co-

rona-bedingten Kündigungswellen 

verschont geblieben. Aber wir kön-

nen klar einen starken Einbruch bei 

den Eintritten in den Verein erken-

nen. Diesen Trend wollen wir wie-

der umkehren“, kündigt Jugendlei-

ter Frank Spiekermann an.

Verstärkung gesucht
Der Restart nach dem langen Lock-

down im Jugendfußball ist beim 

HSC reibungslos angelaufen. Ein Ver-

lust an Jugendspielern, hielt sich, u.a. 

durch teils angebotene Trainings-

einheiten über Videokonferenzen 

sowie Laufplänen im Winter und 

Frühjahr, in Grenzen.

Für die ambitionierte U17 Mann-

schaft sucht der HSC noch talen-

tierte und motivierte Spieler (vor 

allem Torhüter) der Jahrgänge 2005 

und 2006. Infos und Termine für ein 

Sichtungstraining können mit dem 

U17-Trainer Marvin Weischer (0176 

30316434) direkt abgestimmt wer-

den.

Bedingt durch eine geplante Auf-

stockung der Trainerteams, gibt es 

noch Möglichkeiten als Trainer und 

Betreuer für die Bereiche U13 bis 

U9 beim HSC einzusteigen. Gerne 

auch junge Trainer, die sich weiter-

entwickeln und den neuen Weg des 

HSC mitgehen wollen. Kontaktauf-

nahme ist über eine E-Mail an info@

hsc-holzwickede.de möglich.
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Corona und die Wettersituati-
on haben nicht nur in Holzwi-
ckede dafür gesorgt, dass man 
sie in diesem Jahr nicht so wirk-
lich auf dem Schirm gehabt hat 
– die Eichenprozessionsspin-
ner (EPS).

Aber die Raupen mit den gefähr-

lichen Brennharen, die bei Be-

rührung zu erheblichen Gesund-

heitsproblemen führen können, 

sind noch da! Aufmerksame Bür-

gerinnen und Bürger haben in 

Holzwickede erneut eine Vielzahl 

von Raupen sowie deren Nestge-

spinnste in den Eichen entdeckt 

und die Standorte der Gemeinde 

gemeldet – auch Uwe Schröder 

aus Hengsen. Der 61jährige, der 

Setzen Schafwoll-Bänder 
dem Eichenprozessionsspinner ein Ende?

Bedrohliches Nestgespinnst unterhalb des rechten Astes: Eine der befal-
lenen Eichen am „Schwarzer Weg“ in Hengsen. Foto: privat

Uwe Schröder (l.) und Volker Schütte bei der Ortsbesichtigung am 
„Schwarzer Weg“. Foto: privat

einen geübten Blick für die Natur 

hat, ist – wie viele andere Spazier-

gänger auch – mit seinem Hund 

fast täglich im Bereich „Schwarzer 

Weg“ unterwegs. „Hier, wo die Ei-

chen in Reih und Glied stehen, hat 

sich in den letzten drei Jahren ge-

wissermaßen ein „Hotspot“ der 

Eichenprozessionsspinner ent-

wickelt“, so Uwe Schröder. Auch 

das Aufhängen von Nistkästen 

für Meisen – den Fressfeinden 

der Giftraupen – hat die Gefahr 

noch nicht beseitigen können. 

„Bislang wurden die Kästen von 

den Vögeln nicht angenommen, 

im Gegenteil, sie sind teilweise so-

gar von den Nestern umspannt“, 

so Schröder weiter. Uwe Schrö-

der dokumentierte die Situation, 

machte einen interessanten Ver-

besserungsvorschlag und nahm 

Ortsvorsteher Volker Schütte (62) 

mit ins Boot. Der wiederum in-

formierte Holzwickedes Umwelt-

beauftragte – auch davon, dass 

möglicherweise Schafwolle das 

Problem „Eichenprozessionsspin-

ner“ lösen kann. Durch eine Be-

richterstattung des WDR war Uwe 

Schröder auf diese Möglichkeit 

der Schädlingsbekämpfung auf-

merksam geworden. Danach hat 

ein Schäfer aus dem Münster-

land herausgefunden, dass Schaf-

woll-Bänder, die um eine Eiche 

gebunden werden, für den EPS 

beim Verlassen des Baumes ein 

unüberwindbares Hindernis dar-

stellen – vermutlich durch das in 

der Wolle enthaltene Fett.  Über 

einen kleinen, in das Band ein-

gearbeiteten Holzsteg, sollen die 

Raupen anschließend in einen 

Stoffsack fallen und keinen weite-

ren Schaden mehr anrichten kön-

nen. Mittlerweile hat sich daraus 

eine patentierte Geschäftsidee 

entwickelt. Auch einige Kommu-

nen setzen die Schafwolle im um-

weltschonenden Kampf gegen 

die gefährlichen Raupen mit dem 

langen Namen bereits ein. 

Hengsens Ortsvorsteher freut 

sich, dass die Verwaltung bereits 

Kontakt zu einer dieser Kommu-

nen aufgenommen hat, um Erfah-

rungswerte abzufragen. „Sollten 

die Schafwoll-Bänder eine wirk-

same und kostengünstige Option 

sein, könnten wir den Kampf ge-

gen die Eichenprozessionsspin-

ner vielleicht gewinnen – in Holz-

wickede und auch am `Schwarzer 

Weg´ in Hengsen“, so Volker  

Schütte. 

19 Jahre lang führte Peter Wehl-
ack die Turngemeinde Holzwi-
ckede (TGH) sehr erfolgreich als 
Vorsitzender.

50 Jahre ist der Leiter der Realschu-

le Kamen sogar bereits Mitglied 

des Traditionsvereins. Nun nahm 

Peter Wehlack im Rahmen der Jah-

reshauptversammlung auf der 

Terrasse des Ballhauses im Holzwi-

ckeder Montanhydraulik-Stadion 

Abschied von der Vereinsführung. 

Die TGH-Abteilungen Badminton, 

Gymnastik, Leichtathletik, Nordic 

Walking, Turnen, Volleyball sowie 

die Trendsportart Zumba entwi-

ckelten sich in diesen Jahren sehr 

gut. Auch im sehr aktiven Vereins-

leben Holzwickedes insgesamt 

und sozialer Sicht ist die Turnge-

meinde aufgrund vieler Aktivi-

täten nicht wegzudenken. 

Große Beteiligung bei 
Mitgliederversammlung zum 
Abschied von Peter Wehlack
„Ich war 19 Jahre lang Vorsitzen-

der und davor schon lange Zeit 

sportlicher Leiter“, begründete 

Peter Wehlack, seine Entschei-

dung vor rund 50 Mitgliedern. „Ich 

habe viele Jahre die Geschicke der 

Turngemeinde maßgeblich mit-

bestimme dürfen. Alles hat sei-

ne Zeit. Jetzt steht die turnusmä-

ßige Neuwahl an und ich finde, 

es ist ein guter Zeitpunkt, mein 

Amt an einen Jüngeren zu über-

geben. Glücklicherweise hat sich 

in Lars Kallus auch jemand gefun-

den, der dem Verein eng verbun-

den ist und Lust darauf hat, dieses 

Amt zu übernehmen“, so Wehlack. 

Dem Verein wird Wehlack selbst-

verständlich die Treue halten. Die 

sehr große Besucherzahl bei der 

Versammlung, eine absolute Re-

kordzahl der letzten Jahre, fand 

der scheidende Vorsitzende „Klas-

se“ – und ein „schönes Geschenk 

für viele Jahre der Vorstandsar-

beit“.

Lars Kallus Nachfolger von 
Peter Wehlack – 
einstimmiges Votum
Mit Lars Kallus hatte sich bereits 

im Vorfeld ein Kandidat zur Wehl-

ack-Nachfolge bereits erklärt. Lars 

Kallus, dekoriert mit großen Er-

folgen in der Leichtathletik, ist be-

stens bekannt und vernetzt. Kallus 

ist Leiter der Leichtathletikabtei-

lung und in der TGH „von jung auf 

dabei“. Sportlich hat er einiges auf 

der Erfolgsliste stehen: So wurde 

er in der Altersklasse M 35 jeweils 

Deutscher Vizemeister über 200- 

und 100-Meter Sprint. Das Ergeb-

nis der Vorstandswahl war über-

aus eindeutig: Lars Kallus wurde 

einstimmig gewählt. 

Ziele: TGH soll Familienverein 
bleiben – aber auch Leistungs-
sport, wo möglich – Unterstüt-
zung für Idee des Sportforums
Bereits seit langem ist Lars Kallus 

in der Vorstandsarbeit involviert 

und engagiert. „Sicherlich müssen 

wir das Thema „Digitalisierung“ 

vorantreiben“, so Kallus. Ferner 

strebt er eine „möglichst optimale 

Raum- und Platzsituation für alle 

unsere Sportlerinnen und Sport-

ler“ an. Äußerst aufgeschlossen 

bleibt die TGH in Sachen des ge-

planten Sportforums. „Das ist eine 

Riesensache für Holzwickede. Das 

unterstützen wir“, sagen sowohl 

Peter Wehlack als auch Lars Kallus   

„TGH goes digital“
Angenommen wurde bei der Jah-

reshauptversammlung übrigens 

eine Satzungsänderung. Demnach 

ist es nun möglich, dass im Fal-

le von zum Beispiel „Lockdowns“ 

künftige Mitgliederversamm-

lungen auch per Videokonferenz, 

also digital durchgeführt werden 

können. 

Ehrung der langjährigen 
Mitglieder
Auf der Jahreshauptversamm-

lung wurden folgende Mitglieder 

Die erste offizielle Amtshandlung des neuen TGH-Vorsitzenden Lars 
Kallus (r.): Er ehrte seinen Vorgänger Peter Wehlack (l.) für seine Ver-
dienste um den Verein, 50jährige Mitgliedschaft und 19 Jahre Tätigkeit 
als Vorsitzender des Vereins. Foto: privat  

Die TG Holzwickede ehrte im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
zahlreiche Jubilare. Foto: privat

für langjährige Treue zum Verein 

ausgezeichnet. Anwesend waren: 

Klaus Bräuer (70 Jahre Mitglied-

schaft) und Herbert Robbert (60). 

Für 50jährige Treue zum Verein 

wurden Friedrich-Wilhelm Bern-

hardt und Peter Wehlack geehrt. 

Bereits 40 Jahre halten Corinna 

van de Zand, Rolf Rehling, Petra 

Seefeldt, Karin Wolf und Gerhard 

Gerstmeier dem Verein die Treue. 

Katja Buschsieweke, Rudolf Korell 

und Kris Rehling 25 Jahre. Weitere 

Jubilare werden im Nachgang ihre 

Urkunden erhalten.

Eine Ära endet 
Lars Kallus löst Peter Wehlack als Vorsitzender ab 
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O rtszeitSölde

Nach der langen Corona-Pause 
freuen sich die Mitarbeiterinnen 
der Katholischen Öffentlichen Bü-
cherei Sölde (KÖB) auf die kleinen 
und großen Leser, die hoffentlich 
zahlreich kommen werden, um 
sich mit neuem Lesefutter und an-
deren Medien einzudecken.

Die Ausleihe erfolgt unter Einhal-

tung der aktuellen Schutzmaßnah-

men. Das Bücherei-Team bittet die 

Leserinnen und Leser um etwas Ge-

duld und ist glücklich über viele zu-

rückkommende Medien und den 

Besuch in der KÖB an der Sölder 

Straße 130. Geöffnet ist die Büche-

rei immer sonntags in der Zeit von 

10:30 bis 11:30 Uhr.

Ab sofort startet der Sportver-
ein TUS Westfalia Sölde e.V. 
wieder mit dem Sportbetrieb.

Weiterhin muss das bekannte Hy-

gienekonzept aus Mindestab-

stand und Maskenpflicht auf den 

Wegen zur Sportfläche eingehal-

ten werden. Zusätzlich müssen 

die 3 G Regeln erfüllt sein, die 

Kontaktnachverfolgung erfolgt 

durch die Luca App oder durch 

Bücherei in Sölde öffnet wieder

TUS Westfalia Sölde startet wieder 
mit Sportbetrieb
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VerbrauchertippsVerbrauchertipps

Wackligen Tisch mit Korken reparierenSie ärgern sich über einen wackligen Tisch? Dann 
Schneiden Sie mit einem scharfen Messer eine 

entsprechend dicke Scheibe von einem Korken ab 
und kleben Sie sie unter das zu kurze Tischbein. Und schon steht der Tisch wieder fest.

Was hilft gegen Wetterfühligkeit?
Wer wetterfühlig ist, hat einige Möglichkeiten Symptome zu lindern. Viel Bewegung an der frischen Luft bei jedem Wetter ist das A und O. Auch Kneippbäder, Wechselduschen oder Saunagänge sind gut. Melden sich bereits die ersten Symptome, können Hausmittel wie Melissen- oder grüner Tee, aber auch Aufgüsse, Tropfen und Dragees auf Basis von Kräutern wie Baldrian, Johanniskraut und Hopfen helfen.

Deo selber machen
1/8 l abgekochtes Wasser in ein Glas gießen, 

einen Kaffeelöffel Salz sowie einen halben 

Kaffeelöffel Natron dazu geben und gut 

umrühren. Die trüb gewordene Flüssigkeit 

stehen lassen, bis sich das überschüssige 

Salz gesetzt hat. Sobald alles klar ist, die 

Flüssigkeit in eine Sprühflasche umfüllen 

und ein paar Tropfen des Lieblingsparfums 

dazugeben, fertig. Besonders Schweiß 

hemmend wird es mit Salbeitee statt 

Wasser.

Foto: Gerd Altmann auf Pixabay

Führung von Listen. Schüler und 

Jugendliche, die in der Schule re-

gelmäßig getestet werden, brau-

chen keinen aktuellen Test vor-

legen. Die Trainingszeiten der 

verschiedenen Gruppen sind un-

ter www.tus-westfalia-sölde.de 

ersichtlich. 

Interessierte Sportler können ein-

fach zu den Sportstunden er-

scheinen und können ein Probe-

training absolvieren.
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Grillgenuss mit Geflügel
Leckere Rezeptidee mit Hähnchen

Zarte Hähnchen-, Puten- oder 
Entenfilets, knusprige Hähn-
chenflügel, aromatische Hähn-
chen- und Putenkeulen oder 
ein ganzes Hähnchen: Geflü-
gelfleisch steht für vielfältigen 
BBQ-Genuss. 

Für Abwechslung sorgen leckere 

Marinaden. Als Basis eignen sich 

etwa Öl, Ketchup, Zitronensaft 

oder Joghurt, Kokos- und Butter-

milch sowie Teriyaki- oder Soja-

soße. Darunter gerührt werden 

können Gewürze, frische Kräuter, 

Senf, Knoblauch, Honig, Ahorn-

sirup, Chili, Ingwer oder Frucht-

gelee und Marmelade. Gef lü-

gelf le isch mit  der Marinade 

bedecken und für mindestens 30 

Minuten einziehen lassen. Mari-

nade abtropfen lassen und Geflü-

gel wie gewohnt auf dem Grill zu-

bereiten. 

Tipp: Diese Rezeptideen können 

Sie natürlich auch statt auf dem 

Grill in der Pfanne zubereiten, falls 

das Wetter nicht mitspielt.

Rezeptidee 1: Hähnchenbrust à 
la Bruschetta
Zutaten (für 4 Personen): 4 Hähn-

chenbrustfilets (je 200 g), 70 ml Bal-

samico Essig, 1 EL Dijon Senf, 170 

ml Olivenöl, Salz und Pfeffer, 500 

g Fleischtomaten, 1 Knoblauchze-

he, 3 Zweige Majoran, 1/4 Bund Ba-

silikum

Zubereitung: Essig, Senf und 160 

ml Olivenöl verquirlen, mit Salz und 

Pfeffer würzen. Hähnchenbrust-

filets auf der glatten Seite drei- bis 

vier Mal circa 5 mm tief und schräg 

einschneiden und mit der Balsami-

co-Vinaigrette marinieren. Für das 

Topping Tomaten, Knoblauch und 

Kräuter fein hacken, mit restlichem 

Öl und etwas Salz und Pfeffer mi-

schen. Marinierte Hähnchenfilets 

bei direkter Hitze (etwa 200 Grad) 

bei geschlossenem Deckel 4 bis 6 

Min. grillen, wenden und weitere 4 

bis 6 Min. grillen. Hähnchenbrust-

filets auf Tellern anrichten, Toma-

ten-Kräuter-Mischung darauf ver-

teilen. Dazu passt geröstetes Brot

(djd) Guten Appetit!.




